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hat heut den Rinnstein vor ferner Besitzung an der - Straße

nicht gehörig, resp. nicht rechtzeitig, d. h. nicht bis 9 Uhr V . M . reinigen lassen.

D ie s bezeugt

Benthen O.- S ., den ten
„ 187

2. ^ie haben heute den Rinnstein vor Ihrer Besitzung an der

Stra ße nicht gehörig w 8p. nicht in der vorgeschriebenen Z eit reinigen lassen.

Es wird deshalb gegen Sie ans Grund der Polizei-Verordnung vom 3. J uli 1873

eine bei der hiesigen Armen-Kasse zu erlegende Geldstrafe von Mark, in Worten:

, Mark, an deren Stelle, wenn sie nicht beizutreiben ist, eine H aft­

strafe von Einem Tage tritt, festgesetzt.

Finden S ie Sich durch diese Straffestsetzung beschwert, so kann innerhalb einer zehn

tägigen F rist, von Zustellung dieser Verfügung an, bei dem Polizei-Richter, oder dein

Poliz e i-A n w a lt, oder bei der unterzeichneten Behörde schriftlich oder zu P rotokoll ans ge­

richtliche Entscheidung angetragen werden. E rfolgt binnen dieser F rist ein solcher A ntrag

-nicht, so w ird die festgesetzte S t r a f e vollstreckt.

Benthen O.-S ., den '

ten 187

Die Polizei-Verwaltung.

Benthen O.-S ., den ten 187

Polizei Sergeant.

Journals.

eer Strastiste.

3. Annahme-Ordre in 8en.











^ ^ ie haben heute den Rinnstein vor Ihrer Besitzung an der

Straße nicht gehörig resp. nicht in der vorgeschriebenen Z eit reinigen lassen.

Es wird deshalb gegen Sie auf Grund der Polizei-Verordnung vom 3. Jnli 1873

eine bei der hiesigen Armen-Kasse zu erlegende Geldstrafe von Mark, in Worten:

Mark, an deren Stelle, wenn sie nicht beizutreiben ist, eine Haft­

strafe von Einem Tage tritt, festgesetzt.

Finden S ie Sich durch diese Straffestsetzung beschwert, so kann innerhalb einer zehn

tägigen Frist, von Zustellung dieser Verfügung an, bei dem Polizei-Richter, oder dem

Polizei-A nw alt, oder bei der unterzeichneten Behörde schriftlich oder zu Protokoll auf ge­

richtliche Entscheidung angetragen werden. Erfolgt binnen dieser Frist ein solcher Antrag

nicht, so w ird die festgesetzte S tra fe vollstreckt.

BenthenO.-S ., den ten 1,87^

Die Polizci-Vmvaltmiq.

An

*des Journals.,

der Strafliste.

































































































B a u (Lonsens.

I.-Nro. IV.

w ird auf Gesuch vom

unbeschadet etwaiger Rechte D ritte r hierdurch die polizeiliche Erlaubniß ertheilt, auf Knenr?— ihrem —

unter Nro ande<

belegenen Grundstücke nach Maßgabe der anliegenden, geprüften und festgestellten Bauzeichnung^

massiv aufzubauen nnd feuersicher einzudmen. (

Hierbei werden die nachstehenden Bedingungen zur genauesten B efolgung festgesetzt:

1. Die aus den Fundamenten genommene Erde und der Bauschutt dürfen nicht auf öffentlichen Straßen, Wegen und

Plätzen abgeladen werden; ebenso dürfen daselbst ohne besondere polizeiliche E rla ub niß Baum aterialien nicht auf­

gestellt und das zum Bau erforderliche Holz abgeladen und bearbeitet werden. (8 56 der Bau-Polizei-O rdnung

vom 23. Juni 1885.)

2. die Fluchtlinie, welche vor Beginn des Baues auf vorherigen besonderen A ntra g diesseits angegeben w ird,

muß genau innegehalten werden. (§ 52 rn a . O .)

3. die Treppe ^ ^ ^^^ feuersicher gebaut werden, d. h . von massiven Wänden

umschlossen und mindestens m it gerohrten und geputzten Decken versehen sein. Eine derselben muß unverbrennlich,

d. h. aus Eisen oder aus Stein ausgeführt werden. (8 46 a. a. O .);

4. Risalite, Kellerhälse, Treppen, Schilder, Schaufenstervorrichtungen, Erker und Balkons, welche über die F ro n tlinie

des Hauses hinaus in oder über den Bürgersteig reichen, dürfen n u r m it besonderer Genehmigung angelegt,

Thüre n , Fenster und Läden, welche nach außen aufschlagen, im Erdgeschoß überhaupt nicht errichtet werden.

(§53a.a.O.);

5. Behufs Aussangens des Negenwassers muß das Gebäude m it metallenen Rinnen m it Kessel und Abfallröhren bis

zur Erde hinab versehen werden. (88 24 und 54 a. a. O .);

6. Regelung der Vorfluth ist Sache des Bauenden;

7. alle aus dem Hause nach dem Straßenrinnstein führenden Gerinne, welche übrigens nur zur Ableitung des Schnee-

und Regenwassers benutzt werden dürfen, müssen, insoweit sie den Bürgersteig durchschneiden, in S tein oder Eisen

hergestellt und dergestalt überbrückt werden, daß dadurch die Ebene des Bürgersteiges nicht gestört w ird , (8 13 a. a. O .);

8. Ausgüsse aus Küchen und sonstigen Räumen sind an der Straßenseite nicht gestattet. (8 14 a. a. O .);

9. die anzulegenden Senkgruben (Cloaken) müssen — mindestens 1 Meter von der Nachbargrenze entfernt — wasser­
dicht hergestellt, d. h. die von Bruchsteinen aufgeführten Umfassungswände müssen im In n e rn durch e ne

'

s Stein

starke Mauer von Klinlerziegeln in Cementmörtel, und der Fußboden m it einem ebensolchen Pflaster verblendet

w erden; demnächst müssen die Senkgruben dergestalt verdeckt werden, daß der In h a lt die L u ft nicht verderben kann

(814aa.O .);

10. auf der Besitzung muß nach Maßgabe des 8 12 Absatz 1 a. a. O . ein Brunnen angelegt oder für genügende

Wasserzuleitung in sonstiger Weise gesorgt w e rd e n;

11. Kellergeschosse dürfen n u r dann als Wohnungen benutzt werden, wenn sie den Bestimmungen der Regierungs­
Polizei-Verordnung vom 9. Juni 1881 — Amtsblatt Seite 258 — entsprechen.

Uebrigens dürfen Kellerwohnungen gemäß 8 60 a. a. O . unter keinen Umständen vor Ablauf von neun

Monaten nach Vollendung des Rohbaues bezogen werden;

12. von der Vollendung des Rohbaues muß, bevor der Abputz der Wände und Decken b-ginnt, bei Meidung einer

Exekutivstrase von 3 ^ 0 ^ ^ M ark der Polizeibehörde Anzeige erstattet werden. <88a.a.O .);

13. die an der Straße belegene Vorderseite des Neubaues muß nach beendetem Bau binnen Jahresfrist angemessen ab­

geputzt und abgefärbt werden;

13. Kellergeschosse dürfen n ur dann als Wohnungen benutz! werden, wenn Sie den auf Seite 3 dieses Scheines abge­
druckten Bestimmungen der Regierungs-Polizei-Verordnung vom 9. Juni 1881 — Amtsblatt Seite 258 - ent­

sprechen und die bei der Polizeibehörde besonders zu beantragende Bauerlaubniß ertheilt worden ist. D er Bauende

hat daher sofort bezw. spätestens binnen 1 Woche nach Empfang dieses Erlaubnisscheines der Polizeibehörde an­

zuzeigen, ob die Kellerrä um e Wohnzwecken dienen sollen, oder nicht.



14. von der Bauzeichnung darf bei Ausführung des Baues n u r m it speciell eingeholter Genehmigung der Polizeibehörde

abgewichen werden. (§ 367 N ro . 15 des Strafgesetzbuches);

15. der zu dem bebauenden Grundstück führende Weg kann als eine städtische Straße erst dann anerkannt und ein

Anspruch auf Ausbauung und Pflasterung desselben erhoben werden, wenn dieser Weg an beiden Seiten vollständig

m it Wohnhäusern bebaut sein w ird . B is zu diesem Zeitpunkt ist der Bauende verpflichtet, einen wegsamen Z u ­

gang zu — ihrem — Grundstück selbst herzustellen und zu unterhalten und greifen im klebrigen die auf

G rund des Gesetzes vom 2. J u li 1875 fü r den hiesigen Bezirk erlassenen oder noch zu erlassenden statutarischen

Bestimmungen P latz;

16. das Wohnhaus ist nach Fertigstellung mit der — einer noch später zu bezeichnenden — H aus-N um m er.... ...............

zu versehen. (Polizei-Verordnung vom 11. März 1872.)

17. Die Wohnungen im Neubau dürfen erst nach Ablau f von neun Monaten nach Vollendung des Rohbaues

bezogen werden; wird eine frühere wohnliche Benutzung der W ohnräume beabsichtigt, so ist die Erlaubniß der

Polizeibehörde dazu nachzusuchen, (8 60 der Bau-Polizei-Ordnung vom 23. J uni 1885);

18. Vorspringende Balkons und Altane, welche mehr als 1 Meter über dem Erdboden sich erheben, müssen von Stein

oder M etall ausgeführt werden, nu r fü r die Fußböden und Geländer derselben sind andere M aterialien zulässig.

(§22a.a.O.)

19. D ie zum Schutze des Schornsteinfegers bei Ausübung seines Gewerbes erforderlichen Einrichtungen bezw. Schutz­

vorrichtungen sind anzubringen. Daß dies geschehen, ist bei Erstattung der Rohbauanzeige durch Beibringen einer

Bescheinigung des hiesige» Schornsteinfegermeisters u ns nachzuweisen.,

Wegen der im övrstehenden Consense aufgestellten Bau-Bedingungeu kann in Gemäßheit des

8 127 ff. des Gesetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30. J u li 1883 innerhalb 2 Wochen

Beschwerde bei dem H errn Regierungs-Präsidenten oder Klage bei dem Bezirks-Ausschuß in Oppeln ge­

fü h rt werden. Beschwerde oder Klage sind indeß u n s einzureichen.

Beuthen O - S , den ten

Die Wim-VkiMltllilll.

1) Vorstehender Consens ist auszufertigen, m it je einem Exemplar der Bauvorlagen zu verbinden

und dem Antragsteller gegen Behändigungsschein zuzustellen.

2) Vorlage dem SteuerbureauAWafferzins).

3) br. m . PolizeiJnspectorat^. Kenntniß- und Notiznahme.

Veuthen A.-S -, den ^"ten

Die Polizei-Verwaltung



















































































































Becuthen.C/S.,dcn

(f. Wir beabsichtigendes Grundstück

i Bahnhofstr. 1.

nach dem in dreifacher Ausführung bei­

liegendem Entwurf im Anschluss an die

]Stadt-Kanalisation zu entwässern,und

bitten uns die Genehmigung hierzu ge­
neigtest ertheilen zu wollen.

Gleichzeitig bitten wir,uns die

Genehmigung zur Weiterbenutzung der vor

handenen gusseisernen Closetabfluss­

stränge, 105jn/m.Burchn. sowie Bade und

Küchenabflussstränge 65 m/m.Durchm.die

im Entwurf schwarz gezeichnet sind,zu

gestatten.

Die Regenrohre Ko.l - 7 sind bereite

an den vorhandenen alten Kanal ange-

schlosseh ,und dürften bei den Regen­
rohren 1,2,3,6,7 nur noch die Laubfän­

ge System Steuernagel, einzubauen sein.

Bei den Regenrohren 4Ä5 lässt sich das

System Steuernagel nicht verwenden,und

, bitte ich mir die Genehmigung zur Yer-
i

Wendung eines anderen Systems gütigst

gestatten zu wollen.

An_ die J
i

,,-Bau - rolizei - Verwaltung .

Abth. Kanalisation
t

t

. Beuthen.O/Sv

Hochachtungsvoll:





Vordruck 1.

Tagebuch .M IV

v.

7Nn Hausbesitzer

Beh.-Schein.

Nus das Gesuch vom wird Ihnen

unbeschadet etwaiger Rechte D ritte r die polizeiliche E rlaubnis erteilt, auf

Ih r e m Grundstücke

Hierselbst nach Maßgabe der beigehefteten und geprüften Zeichnung­

unter den nachstehenden Bedingungen auszuführen:

1. Bei der Herstellung, dem Betriebe und der Unterhaltung der Anlage

sind die Bestimmungen der Regierm igs-Polizeiverordnung vom 22.

September 1902 genau zu beachten.

2. Mindestens 2 Tage vor dem Beginn der Bauarbeiten ist uns dieser

schriftlich anzuzeigen.

3. V o r der Fertigstellung der genehmigten Anlage ist die Abnahme

derselben bei uns schriftlich zu beantragen. Z u den Anzeigen zu 2

und 3 sind die beiliegenden Vordrucke 2 beziehungsweise 3 Zu benutzen.

4. Die Verbindung der Hauptleitung der Hausentwässerungsanlnge m it

der verbandsseitig ausgeführten Anschlußleitung darf nu r m it unserer

Genehmigung erfolgen. V o rh e r muß das Grundstück gemäß den vom

M agistra t ausgegebenen Bedingungen an die städtische Wasserleitung

angeschlossen werden.



5. Ausnahm en, beziehungsweise Abweichungen von den Bestimmungen

der Regierungs-Polizeiverordnung vom 22. September 1902 und

Abweichungen von den genehmigten P lä ne n , sowie Aenderungen der

Anlage sind nur m it unserer Genehmigung zulässig. Letztere ist vorher

unter Bezeichnung der erteilten Bauerlaubnis nach Datum- und

Tagebuch-Nummer bei uns zu beantragen.

II. Von dem Erlaubnisschein zu l ist eine Reinschrift und eine Abschrift

zu fertigen.

M it jeder derselben ist eine A usfertigung der Zeichnungen zu verbini

Die Reinschrift erhält der Adressat gegen Behändigungsschein.

Die Abschrift ist am Schlüsse m it der Aufschrift „A n den Kanalisatic

Zweckverband hie r" zu versehen und letzerem zu überm itteln .

HI. G. R. dem I. Polizei-Kommissariat zur Kenntnis.

IV. Zu den Akten m it Beh.-Schein.

Benthen O. - S ., dem 190

Die Vglizei-Verwaltung.











Simon Nothmann

EISENWAAREN -GROSSHANDLUNG.

FERNSPRECH-ANSCHLUSS

No. 20 und 1164.

BEUTHEN O/s., den,.

IV 2579

Lö"bliche

Polizei - Verwaltung

Hier

Unter h öflich er Bezugnahme auf die mit Herrn

Stadtbaurat B r u g g e r gehabte persönliche Rücksprache bit­

te ich ganz erg. die Frist für die Ausführung der Entwässerungs^

anlagen b ei meinen Grundstücken Gleiwitzer Str. No.22 und Bahn--_

hof Str. No. 1 bis zum Herbst dieses Jahres zu verlängern .

-.=s— -

Einem g.eneigten Bescheide entgegensehend,zeichne

Hochachtungsvoll !









Simon Nothmann

BISBNWAREN-GROSS HANDLUNG.

BANK-CONTO:

COMMANDITE DES SCHLESISCHEN BANK-VEREINS.

FERNSPRECH - ANSCHLUSS

No. 20 UND 1154.

JBeuthen o/s., den 24. Juli

Geschäftszeichen

IV. 4008

Wohllöbliohe

Polizei^ Verwaltung

Beuthen O/S.

Ihr geehrtes Schreiben , welches vom

15. hj. datiert , in welchem ich aufgefordert werde in mei­

nem Grundstücke Gleiwitzer Str. No. 22 mit der Legung der

150 mm 0 Hauptleitung bis zum hintersten Reinigungsrohr bis

zum 19^ zu beginnen , ist mir erst am 22. h) zugestellt wor­

den , und werde daher erst im Laufe dieser Woche mit der Le­

gung dieser Rohre beginnen .

Hochachtungsvoll !





Abschrift

An die Hausbesitzer S. Nothmanns Erben h ier.

JhrGrundstück Mo.l,welchesanderöffentlichen,mit Kanalisations­

anlage versehenen Bahnhofstrasse l i e g t ,muss zum Zwecke seiner Entwäs­

serung gemäss § 1 Z iffe r 1 der PolizeiVerordnung vom 22.September

1902 an die K analisationsanlage angeschlossen werden.

Ba die Bahnhofstrasse demnächst neu gepflastert werden soll,so wer­

den Sie imöffentlichen Verkehrs-und Ordnungsinteresse hiermit aufge­

fordert,die Entwässerungsanlage auf Jhrem Grundstücke Bahnhofstrasse

Ho.l spätestens binnen 6Wochen zur Ausführungbringen zu lassen zur

Vermeidungder Ausführungder genannten Anlage im Zwangswege auf Jhre

Kosten durch Dritte nach vorheriger Einziehung eines angemessenen

Kostenvorschusses.

Beuthen O/S.,den 31.Mär z 1905.

Die Polizeiverwaltung,

gez. Dr. Brüning.

An die Hausbesitzer S. Nothmanns Erben hier.

Jhr Grundstück Ne-ri,welches an der öffentlichen,mit Kanalisations­

anlage versehenen Bahnhofstrasse liegt,m uss zum Zwecke s ein er Entwäs­

serung gemäss § 1 Z i f f e r 1 der Polizeiverordnung vom 22.September

1902 an die Kanalisationsanlage angeschlossen werden.

Da die Bahnhofstrasse demn;ächst neu gepflastert werden soll,so wer­

den Sie im öffentlichen Ordnungs-und Verkehrs Interesse hiermit aufge­
fo rd e rt ,die Entwässerungsanlage auf Jhrem Grundstücke Gleiwitzer-

strasse No.22 spätestens binnen 6 Wochen zur Ausführung bringen zu

lasse n zur Vermeidung der Ausführung der genannten Anlage im Zwangs­
wege auf Jhre Kosten durch Dritte nach vorheriger Einziehung eines

angemessenen Kostenvorschusses.

Beuthen 0/S .;den 31. März 1905.

Die Polizeiverwaltung,

gez. Dr. Brüning.



An die Hausbesitzer S.NothmahnsErben z.Hd.der Frau Henriette

Nothmann hier.

Da Sie unserer Verfügung vom 31,März 1905 IV.2579 betreffend di e

Ausführung der Entwässerungsanlage auf Jhrem Grundstücke Bahnhofstras

se Mo,l noch nicht entsprochen haben, so wird die Ausführung der An­

lage im Zwangswege hiermit festgesetzt.

Zugleich werden Sie hiermit auf gef ordert, einen auf vorläufig 1200

Mk.festgesetzten Kostenvorschuss binnen 2 Wochen an die Stadthaupt­
kasse -Rathauszimmer M o.6 -hierselbst zu zahlen zur Vermeidung der

zwangsweisen Einziehung.
.

Anheimgestellt wird Jhnen jedoch noch binnen gleicher F ris t mit der

Ausführung der Entwässerungsanlage s elbst beginnen zu lassen.

Beut hen O/S.,den 4. K a i 1905.

Die Polizeiverwaltung.

gez. Friedrich.

An die Hausbesitzer S.Nothmanns Erben z.Hd.der Frau Henriette

Nothmann hier.

Da Sie unserer Verfügung vom 31.März 1905.I V . 2579 betreffend die

Ausführung der Entwässerungsanlage aufJhrem Grundstücke Gleiwitzer-

s t r a s s e No. 22 noch ,nicht entsprochen haben,so wird die Ausführung

der Anlage im Zwangswege hiermit festgesetzt.

Zugleich werden Sie hiermit auf gefordert,einen auf vorläufig 150C

M k.festgesetzten Kostenvorschuss binnen 2 Wochen an die Stadthaupt­
kasse -Rathauszimmer H o.6 -hierselbst zu zahlen zur Vermeidung der

zwangsweisen Einziehung.

Anheimgestellt wird Jhnen jedoch noch binnen gleicher F ri st mit

der Ausführung der Entwässerungsanlage s e lb s t beginnen zu la sse n.

Beuthen O/S.,den 4. M a i 1905.

Die Polizeiverwaltung,

gez. Friedrich.

Vorstehende Abschrift geht mit dem Vorgänge 17.4008besonders in

Vortrag.

Beuthen O/S.,den 13. M a i 1905.

Reg. IV.









































Beuthen O/S,den 1 0 .September 1006.

In der vmlage übersende ich ganz

ergebenst Zeichnung und statische Be­

rechnung in doppelter Ausführung zur

Vergrösserung eines Schaufensters in

meinem Grundstück Bahnhofstrasse N21

Hyp.N2 167 Vorstadt und b itt e mir den

Consens hierfür gütigst erteilen zu

wollen.

Hochachtungsvoll!

An die

Polizei-Verwaltung
Beuth.en O/S.











Beuthen 0 /3 , den 18, Slptembe.r 06 1

Unter höfl, Bezugnahme auf meir

Gesuch vom 10, September er, b etre f­

fend die Vergrösserung der Schau -

fensteranlage in meinem Hause Bahn -

hofstrasse W§ 1 Hypothekennummer 167

’Reuthen Vorstadt bemerke ich erge -

benst, dass die alte Schaufensteran­

lage auf Grund einer widerruflichen

Genehmigung vom / ^

-G, N, J/t angelegt ist,

Ich bitte ergebenst, falls die

am 10, September er, beantragte Ge-

nehmigung zur Vergrösserung dieser

Schaufensteranlage nicht e ndgiltig

erteilt werden kann, mit hierzu eine

weitere widerrufliche Genehmigung

gütigst erteilen zu wollen.

An die

Polizei-Verwaltung
Beuthen O/S

Hochachtungsvoll!









Beuthen O/S / den 24. November 06.

Die bei der Ausführung des Laden-

ausbruches in dem Grundstück der vwt.

Frau S. Nothmann Bahnhofstrasse Nß 1

Bauerlaubnisschein vom 20, September

IV.-Nß 8721 verwendeten Eisenkonstrub

tionen sind von mir verantwortlich

eingebaut worden.

Hochachtungsvo11!

Maurermeister.

An die

Polizei - Verwaltung

Beuthen O/S.















ISimon Nothmann

SENWAREN - GROSSHANDLUNG.

BANK- CONTO :

1MANDITE DES SCHLESISCHEN BANK-VEREINS.

FERNSPRECH-ANSCHLUSS

No. 20 UND 1154.

Beuthen o/s.,den 21. 11. 190(y

An die

Wohllö"bliche Polizei - Verwaltung

Beuthen. O/S.

Anliegend übersende ich

Ihnen zwei Zeichnungen betreffend Anbringung von

5 Bogenlampen Auslagern über meinem Geschäftsladen

Bahnhofstrasse No. 1 hierselbst und bitte um umgehende

Genehmigung derselben , damit dies Iben noch vor

Eintritt des Prostwetters hingesetzt werden könnten .

Hochachtungsvoll de

Erg q,benst.

2 Anlagen e







Simon Nothmann

EISENWAREN-GROSSHANDLUNG.

BÄNK-CO NTO:

COMMANDITE DES SCHLESISCHEN BANK-VEREINS.

FERNSPRECH-ANSCHLUSS

NO, 20 UND 181,

BEUTHEN o,ieden 29.Februar 1908.

Löbliche Poliz;ei

Beuthen. O/S

jn ErledigAng des gesch.Schreibens vom

14.er. ( J.No.IV .1662 ) überreiche ich in der Anlage

Prüfungszeugnis meiner elektrischen Anlage und zeichne

H o A h achtungsvoll

Anlage.





Abschrift aus IVa P. 5756.

i. Pol.izellcomsissariat. Beuthen G/S., een 7. Februar 1968.

Anzeige

wider die Hausbesitzerin und Witwe Henriette Hothaann ^ahnLcf =

strasse n o . 1 wohnhaft,

wegen Uebertretung ues i 1 aer PolizeiVerordnung vcs ,19.8.67.

nie Hebengenannte ist bis jetzt der Polizeiverortnmng v o e 19.

8.67 noch nicht naehge können. As ehe, Müll pp. werden nach wie

vor, aus usn Häusern Ule iwit ze rstrasse Ho. 22 uns. Dahnhof str-as:

se Ho. l ^
g s elbst beioe Häuser zusammen nur 1 Hof raue besitzen,

in der im Hof ramme befindlichen Müllgrube ge säum l t .

eigene Wahrnehmung.
26

Revidiert am 7.2 . 68 trn 9 ,=== ukr vormittags,

gez. Krömer. beritt. Poliz. - ergt.

1.

1. Strafe 3 ^ar"k eventuell 1 iag Haft. -
^

2. Vorstehende Abschrift wird hiermit ^bersanit. ) mim Büro i\

übirsanut.

Beuthen G;s. , oen 26. Februar 19u8.

Sie iQlizeiverwaltung.

I.V. x

gez. Priee.r!ck. \















SIMON NOTHMANN
EISEN- UND EISENWAREN-GROSSHANDLUNG

-O—

Verkaufsstelle der Walzwerksfabrikate der

,,Vereinigte Königs- u, Laurahütte A .-G .

"

BANK-CONTO:

COM iANDITE DES SCHLESISCHEN BANK-VEREINS.

OBERSCHLESISCHE BANK.

POSTSCHECK-CONTO: BRESLAU No. 371 U. 2362

FERNSPRECH-ANSCHLUSS NO. 20 UND 181.

BEUTHENO .-s X en Juli 1910.

An die

Löbliche P olizei-

Htersclbst !

GeschMtszeic]ien IV 5555

Jn Erledigung der gefl. Zuschrift com

6.d. Mon. überreicheich ergebenst anbei die gewünschte
Sachverständigen - Bescheinigung über den Zustand der

Bogen - Lampen- Anlage an meinem Hause BahnhofStr. 1.

hochachtungsvoll

1 Beschenigung





Beuthen o / s , den 13. Januar 1910.

Jn der Anlage überreiche ich ganz er -

gebenst eine Zeichnung nebst statischer Be t

rechnung in doppelter Ausfertigung betreffend

den Einbau einer eis. Treppe vom Erdgeschoss

nach der I. Etage und Errichtung einer Gal!e­

rie im meinem hierselbst Bahnhofstrasse No. 1

oelegenen Hause mit der Bitte, um gefl. Prü­

fung und baupolizeiliche Genehmigung.

Ergebenst

An

die Hochlöbl. Polizei - Verwaltung

hierselbst









Beuthen o/s, den 5. Mäß z 1191o/

Beigeschlossen überreiche ich ganz er­

gebenst die abgeänderten Bauvorlagen betref­

fend den Einbau einer eis. Treppe nach der I.

Etage und Errichtung einer Gal!erie in meinem

hierselbet Bahnhofstrasse No. 1. belegenen

Hause mit der höfl. Bitte zurück, mir nunmehr

die baupolizeiliche Genehmigung geneigtest er­

teilen zu wollen.

Ergebenste

An

die Hochiöbl. Polizei - Verwaltung

hierselbst











Beuthen ät/s, den 3 . Juni 1910y

Hiermit gebe ich die schriftliche Erklä­

rung ab, dass ich die Ausführung der Eisencon-

struction beim Einbau einer e i s . Treppe und

Errichtung einer Ga!lerie im Hause der Frau

Henriette Nothmann hierselbst Bahnhofstra,sse

No. 1 auf Grund der genehmigten Zeichnung vom

27. April 1910. IV. 2756. verantwortlich über-

bernoinmen habe.

Hochachtungsvoll

An

die Hochlöbl. Polizei-Verwaltung

hierselbst











Beuthen o/s , den 15.

Beigeschlossen überreiche ich ganz er­

gebenst. die unterm 5. d. Mts. IV. 6104 gefor­
derte statische Berechnu1^ in doppelter Aus­

fertigung über das verwendete Gasrohfc zur Be­

festigung der eis. Ladentreppe in meinem hier­

selbst Bahnhofstresse No. 1 belegenen Hause,

mit der Bitte, um ge f l . Prüfung und baupolizei­

liche, nachträgliche Genehmigung.

Ergebenst

An

die Hochlöbl. Polizei - Verwaltung

hierselbst



SlB t io che - Barechnuna:

zur Bau^eaenmigunt; vom 27. April 1910. IV. 2756. über des

verwendete Gebrohr arisu tt des Stütztrfigers N. P. 10.

beim Einbau einer eis. Treppe im Hause der Frau Henriette

Nothmann haß rselust Bahnhofstrssse No. 1.

Die Grsrohrstü-?.e hat eine Last aufzunehmen

Treppemlast^2 .3 .6(1.0 ,80 .600 m g64

Podest last 1.20.400m 336 te
-— TT -mr-

+ 50/ =JlüOO kp:

Die Höhe beträgt ß,OO m

F = ldOQu? 2,4 qcm
h /5p
J= . 1,d ./,Ozä40cü/

Verwendet ist ein G? srohr von 6 cm äusseren

Durchmesa er und 5 m/m Wandstärke m ithin

(J!2
”

(.41 -3,58). 3,14 = 12gern.
^ fff - r j _) w 2Qb-^fart4--

daher ausreichend.

Der Tro,-er ein. Tro\jjyrftL:o-

ment v o n A J7fT"cm.

Be;uthen o / s , den 15. August 1910.







Beuthen O/S. , den 18. Oktober 09.

An die

Polizei-Verwaltung

Hier.

Auf meinem Grundstück Bahnhofstrasse Nr. 1

bezw. Hohenzollernstrasse 28 a Grundbuch Beuthen

Scheuern 36 und Beuthen-Vorstadt 167 bezw. Beuthen-

Vorstadt 156 beabsichtige ich einen Schuppen zur

Aufbewahrung von Eisen nach bei,liegender Zeichnung und

statischer Berechnung zu errichten.

Ich bitte ergebenst mir die baupolizeiliche
^ Genehmigung hierzu erteilen zu wollen.

Hochachtungsvoll













Beuthen O/S, , den 2 . November 1909.

An die Polizei versa iyrung

Hier.

Mit dem Neubau eines Schuppens auf meinem Grund­

stück Bahnhofstrasse Nr. 1 Grundbuch Nr. 167 Vor­

stadt ist heute begonnen worden.

Hochachtungsvoll







Beuthen O/S. , den 18.

An die

Polizeiverwaltung,

Hier.

Mit Bezug auf. die Bauerlaubnis vom 29, Oktober

1909 J, Nr, 10784 zur Errichtung eines Schuppens auf dem

Grundstück der Frau Henriette Nothmann,

hier, erkläre ich, dass ich das| Einbauen der Eisenkon­

struktionen auf Grund der genehmigten Zeichnungen auf

meine Verantwortung übernommen habe.

Ho cha cht ungsvoll

Maurermeister,











BEUTHEN O. -S ,, den
SIMON NOTHMANN

EISEN" UND EISENWAREN-GROSSHANDLUNG.

-tiö----

Verkaufsstelle der W alzwerksfabrikate der

,,Vereinigte Königs- u. Laurahütte A .-G .11

BANK-CONTOI

COMMANDITE DES SCHLESISCHEN BANK"VEREINS.

Oberschlesische Bank,

POSTSCHECK-CONTO : BRESLAU NO. 371 U. 2362 ,

FERNSPRECH-ANSCHLUSS NO. 20 UND 181,

/Kl -flZ)ATI Ul6

Löbliche Polt z^gß%a i u

Hier

’

)i.M_.

Aufdas g efällige Schreiben

:I. Hon. teile ich ergebenst midaß mein Baumeister

HachtragsZeichnungen fü r den neu errichteten Schuppen
im Laufe der nächsten Woche einreichen wird.

JJoohachtungsvoll



Beuthen O/S den 10.Mai

Betr.

Verfügung vom 3. Maerz 1910

Geschäftszeichen IV 1100

Einliegend übersende ich in Erledi

gung nebenstehender Verfügung Nach

tragsZeichnung und statische Berech­

nung in duplo zur Ausführung eines

Lagerschuppens auf meinem Grundstück

Hohenzollerstrasse und bitte um Er­

teilung der erforderlichen Genehmi -

gung,

Hochachtungsvoll

An

die Polizei Verwaltung

Hier,













Stat isehe Berechnung

zur NachtragsZeichnung des Schuppens auf dem Grund­

stück üohenzollerstrasse , der Frau Henriette Noth.

mann gehörend .

Träger a in der Vorderfront .

Dieselben hnhen folgende Lasten aufZunahmen ;

Last a Mauerwerk

( i , 67.2,18+0,30.0^44 ) . O,BS= .0 .95

(1,40.2,65+1,00.0,54). 0,58 = .I,?IL

.2,74,1600 = 4584 Ke

an Balkenlast

Eigengewicht einschl. Balkenlast wird mit

400 K9 in Rechnung gestellt . Es werden nur

Rohr und l eichte Gegenstände gelagert

(tl ,40+0,54+1,40) . 3_,S0 . 400 = .4732 Ks

an Dachlast
- ------- -------- -----

’ ’:X

1,40+0^54.5,50.150 = 1040 K§

rund 10200 K9

hast b

an Mauerwerk

Jj_07. O,,SO.0 ,40,1600 = ^ 1472

an Balkenlast

i,o?. 3^50.400 = a..16,10.

rund 5100 K9



k = U Gementmörtelmauerwerk

J = 19270 ...

11

F= 1752 qcm._

ver leg t wurden bei beiden stützen gusseiserne

Unterlagsplatten von_SO_

. J30 = 2500 aucm

Abmessungen .

Beuthen 0/3 den 10. Kai 1910

Maurermelster































Verkaufsstelle der W alzw erksfabrikate der

,, Vereinigte Königs- und Laurahütte A .-G .

"

BANK-CONTO:

COMNIANDITE DES SCHLESISCHEN BANK-VEREINS.

OBERSCHLESISCHE BANK.

POSTSCHECK-CONTO: BRESLAU No. 371.

FERNSPRECH-ANSCHLUSS No. 20 UND 181.

SIMON NOTHMANN
EISEN- UND EISENWAREN-GROSSHANDLUNG.

BEUTHEN O.-S,, DEN

An die

Pol i ze t vermal tung,

Hier.

Jn der F alte überreiche ich Jhnen in Erle=:

dtgung Ihr e r Verfügung IV 10476 die gewünschte Erklärung des

Maurermeisters Franz S o tzik Hier.

Einlaget













B. IV.

o.

(. An ds6 Hausbesitzer

Setz. Schein. Hier.

2 I"f den Antrag vom wird Ihne n unbeschadet etwaiger Rechte Dritter

die polizeiliche Erlaubnis erteilt, auf Ihre n : Grundstücke

Hierselbst nach INaßgabe der beigehefteten und geprüften Zeichnung und der zugehörigen geprüften
Hestigkeitsberechnung

Bei der Bauausführung sind die Bestimmungen der Baupolizei-Verordnung vom 29. Bkai t9 (0
zu beachten.

-F'.Von dem Beginn der Bauarbeiten, sowie !>er^ertigstellung
- ist uns unter Bezeichnung der erteilten Bauerlaubnis nach Datum und Geschäftsnummer

je eine schriftliche Anzeige zu erstatten.

^ F ern er wird darauf hingewiesen, daß bevor die Eisenteile nach der Baustelle hingeschafft und

daselbst aufgestellt werden, die schriftliche Erklärung des mit der Bauausführung beauftragten Gewerbe­
treibenden, daß er die Ausführung der Lisenkonstruktion auf Grund der genehmigten Zeichnung
verantwortlich übernommen habe, durch den Bauherrn uns einzureichen ist. (Regierungs-Polizei-
Verordnung vom 26. Oktober ^87^.)

/A u f die Erfüllung der Vorschriften des § 2H Ziffer 2 bis 5 der Baupolizei Verordnung vom

29. Bkai (9^0 wird hingewiesen.

2. Vorlage dem

3. Einzutragen im Baujournal unter Nr.

H. Dem l. pol. Asm. zum Bericht, ob mit der Bauausführung begonnen worden ist.

Kenthen O.- S ., den

die p>olizeiverwaltung.











Verkaufsstelle der Walzwerksfabrikate der

,,Vereinigte Königs- und Laurahütte A .-G .

"

BANK-CONTO:

COMMANDITE DES SCHLESISCHEN BANK-VEREINS.

DRESDNER BANK.

POSTSCHECK-CONTO: BRESLAU No. 371.

FERNSPRECH-ANSCHLUSS No. 20 UND 181.

SIMON NOTHMANN
EISEN- UND EISENWAREN - GROSSHANDLUNG.

BEUTHEN O.-S,, DEN 5. April’

N/Rt. Po1ite 1tu I

In Erledigung Ihrer Verfügung vom 1 2 .v.

Mts. J.MSIV 1507 überreiche ich Ihnen in der Falte die

sch riftlich e Er’klärung des mit der Bauausführung beauf­
tragten Gewerbetreibenden Herrn Baumeister Franz S otzih

Ergebenst

Frau H enriette Nothmann.



Beuthen 0/3. ,den 30. l^rz 1912 ,

Geschäftszeichen

IV. 15o7 .

Die bei Vornahme baulicher Aen=

derungen zwecks Umbaues eines Ladens

im Hause der Frau Henriette Nothmann

hier, Bahnhofstr. Nr. 1, laut Bau =

erlaubnisschein vom 7.2 .d ,Js,,!V.15o7

ausgeführte Bisenkonstruktion ist

von mir verantwortlich ü.bernommen

worden . /

iiocnachtungsvc LI

ergebenst

Maurermeister .

die Polizei - Verwaltung

Beuthen O/S.









REICHS BANK-GIRO-CONTO

BANK-CONTO; Äf/"l / D
DEUTSCHE BANK /V U / th
FILIALE BEUTHEN

POSTSCHECK-CONTO:
BRESLAU No. 371

FERNSPRECH-ANSCHLUSS
No. 390, 391, 392.

SIMON NOTHMANN
EISEN- U. EISENWAREN-GROSSHANDLUNG

BEUTHEN O.-S ., DEN

Löbl . Polizei oerwal tung

liier.

Ihr Schrei!)en vom 23. da. Mts.

Für die mir mit obigem Schreiben e r t e ilte Genehmigung zu

baulichen Änderungen auf meinem Grundstück Bahnhofstr. 1 Grundbuch

Nr. 36 Scheuern und 167 Vorstadt danke ich Ihnen bestens und be -

merke, dass dieselben b ere its beendet sind.





REICHSBAN K-GIRO-CONTO.

BANK-CONTO:

STADTGIROKASSE BEUTHEN O.-S,, KONTO NR. 430

POSTSCHECK-KONTO: BRESLAU NR. 871

FERNSPRECH-ANSCHLUSS NR. 390, 391, 392.

DRAHTNACHRICHTEN:

E1SENNOTHMANN.

SIMON NOTHMANN
EISEN- UND EISENWAREN-GROSSHANDLUNG

Betrifft:
um deren Angabe bei Beantwortung gebeten wird.

BEUTHEN O.-S., den

An die 1olizeiverwaltttng

Beuthen C/A,

In der Anlage überreiche ich gefälligst f t

Blatt Beiehnung in doppelter Ausfertigung betr. die Br

rieh tung einer k Zinnerwohnung, einer 2 Ziimenohnu.n,g imd
;

einer 1 Zimmerwohnung, je mit Zuehe und Zeigelaß, i:i ^an-

sardgeseho§ meines Zrunästüekes Zahnhofs i r . Zr. 1.

Bis z, Zt. vorhandenen llietsräune erleiden ’keinerlei -

.

büße, _da die sei bei! an J e, -zun !eil größe­
rem Ausmaße unter gebrachtwerden, Tie

in ,.egfall körnenden lodenräume werden in den darüber H e­

genden Spitzdachüber einer neu balken­

la u e unter gebracht.
leb bitte ’hofl, meinen Intrage stattgeben

zu wollen und zeichne

hochachtungsvoll











REICHSBAN K-GIRO-CONTO

BANK-CONTO :

DEUTSCHE BANK, FILIALE BEUTHEN O.-S .

DRESDNER BANK, FILIALE BEUTHEN O.-S.

POSTSCHECK-CONTO; BRESLAU No. 371

FERNSPRECH-ANSCHLUSS No. 390, 391, 392

SIMON NOTHMANN
CISEN- UND EISENWAREN-GROSSHANDLUNG

BEUTHEN O.-S,, DEN
22. 12^24.

Städtische Polizeive:rwaltung

Betrifft: .

um deren AnyaoC oei Be­
antwortung gebeten wird.

(reschäftszeichen : IV 1065/24.

ihre Zuschrift vom 4. ds. mtT"dWnstWendeinyfceechäfts-
Zeichen ist mir erst am 11. 12. geworden, und habe ich dieselbe an die
bauausführende Gesellschaft m. b . H. Bzialoszynski ä Bruck weitergereicht,
mit der nitte, die NachtragsZeichnung unverzüglich anzufertigen und an Sie
weiterzureichen. Sollte diesem Wunsche seitens der genannten Firma wider
Erwarten bis Ende des wahres nicht entsprochen sein, so bitte ich um er -

neute Nachricht.



Dzialoszynskis.B rusk^
BAU GES. m. b.H.

Fernsprecher 691

Bank-Konto:

Bank fü r Handel und Industrie

Filiale Beuthen O -S

Postscheck-Konto Breslau

No. 25 449

W/M.

Betrifft:

Beuthen O.-S,, den
Ring No. 11

22. Desaber 192 4.

An die

P^l s e !Verwaltung,

Beuthen O/S.

Bezugnehmend auf Ihr Schreiben vom 4.12 .

ds. Jhrs., Geschäftszeichen IV. 1063/24, über­

reiche ich anliegend eine Sachtragszeichnung be­
treffend den Sinbau von Wohnungen im Dachge -

schoss, sowie Anheben eines Dachabschnittee-s für

Bodenräume in meinem Grundstück Bahnhofstr. Sr.i .

I)M?
In derselben sind die baulichen Verände-

rungen, soweit sie von der erteilten Bauerlaubnis

vom 18.7. ds. Jhrs.- IV. 1063/24 abweichen, mit

berücksichtigt.

Hochachtungsvoll !







Dzialoszynski 6t Bruck
Baug;es. m. b . H.

Bankkonto:
Bank für Handel und Industrie

Filiale Beuthen O.-S.

Postscheckkonto Breslau No. 25 4 49 ,

C --

’ Fernsorecher No. 691.

D/M.

Beuthen O.-S,, den
Ring No. 11

1.2.. ......... 19^5 .

An die

städt.

Betr: IV. 1063/24.

wir teilen Ihnen hi^jrtiurch mit, dass

wir die Ausführung der Eisenkonstruktion auf

Grund des Bauerlaubnisscheines vom 15. 1. d.

J. verantwortlich übernommen haben.

Hochachtungsvoll !



















Gültig für di^aßisÄ?f^des Belagerungszustandes.

Ausweis
gemäß II Ziff. 2 der Verordnung des Herrn Kreiskontrolleurs für

Beuthen - Stadt vom 3. Mai 1921 über den Belagerungszustand
zum Verkehr auf der Straße während der Nachtzeit für

den.................. .............................. ................... ..................

Beuthen O.-S ., den 1921.

Die Polizeiverwaltung.



SIMON NOTHMANN
E1SEN- UND EISEN WAREN-GROSSHANDLUNG

REICHSBANK-GIRO-CONTO

BANK-CONTO :

DEUTSCHE BANK, FILIALE BEUTHEN O,-S .

DRESDNER BANK, FILIALE BEUTHEN O.-S .

PÖSTSCHECK-CÖNTO : BRESLAU No. 371

FERNSPRECH-ANSCHLUSS No. 390, 391, 392

BEUTHEN O,-S., DEN

4j;ädt. Po1i zeive rwaltuhfe

Betrifft: ..........

um deren Angabe bei Be­
antwortung gebeten wird.

XV 352/25^

. Jji. Erledigung des:g efl. Schreibens.v.om 13^ ds. ,überrei -

che ich anliegend die von dem ausführenden Meister angdfertigte Zeich­
nung "betr. Aendemng der ne - und Entwä.sserungsanlage mit Unterschrift
versehen.













DZIALOSZYNSKI BRILCK
MAURERMEISTER

BAUGES. m. b. H.
Fernsprecher 691

Bank-Konto:
Bank für Handel und Industrie

Filiale Beuthen O.-S.

Postscheck-Konto Breslau
No. 25449

Bi/H.3.

Betrifft:

UND BAU-AUSFÜHRUNG
in Hoch-, Beton- und

Eisenbetonbau

Beuthen O.-S,,
Rino No. 11

den 50. April 1925

An die

Polizei Verwaltung ,

Beut xi e,i 0/Se

Bezugnenmenct auf Punkt 2 ,
- a e r Genehmigung vom

8. F. 25 lagebuch Nr. IV 332/25. betreffend die Be - und

Entwässerungsanlage, Änderungen in aeinem Grundstück

Bannhufstraase Nr. i ersuche ich höflich st um Er-las,s :des

beweglichen Oberlichtes über dem Clo sei:t, raum im Treppe n:-

fiur.

Ich bemerke, dass icn a b sichtlic n aes besseren

Lichteinfalls und aer Entlüftung wegen aas Clo seit nicnt

bis unter eie Dachhaut geführt nabe, da das anschliessend

-1ude Treppenhaus sowohl ein grosses Fenster nach dem bück-j

wärtigen Hof, als nacn .dem anschliessenden Licntnof e/

n ält. Die Entlüftung ist daher eine ausreichende.

Icn ersuche höflichst die Polizei Verwaltung rt

e v t l. die Genehmigung im bestehenden Zustande bezügi

Punkt 2 aucn widerruflich erteilen zu wollen.

Hoehachtungsvoll !









G ültig für die Dauer des Belagerungszustandes.

Ausweis
gemäß II Ziff. 2 der Verordnung des Herrn Kreiskontrolleurs für

Beuthen — Stadt vom 3. Mai 1921 über den Belagerungszustand
zum Verkehr auf der Straße Während der Nachtzeit für

den.’........................................................................... ........

Beuthen O.-S ., den 1921.

Die Polizeiverwaltung.
I. A.





V. IV 585/lß/

l.)^ie Hausbes. Pr. Henriett e Nothmann,hierselbst, h a t 20..9

1906 bei IV 8721 die Bauerl-aubnis zum Umbau de f/ Hausein-

fahrt des Grundstückes Bahnhofstr.l zu einem Laden unter

dem Vorbehalt des jederzeitigen ?Widerrufs und .un.fr o-r dom-

VorbohaI-t - doo j ederz ejt.igen ,YWiriarnvffi und unter der Be­
dingung erhalten, daß der jedesmalige Eigentümer des Hau­
ses verpflichtet bleibt,auf polizeiliches Erfordern an

Stelle des Ladens wieder eime den baupolizeilichen Be­
stimmungen entsprechende Durchfahrt herzustellen..

Der jetzige Zustand soll solange bestehen,solange
die Häuser Bahnhofst r. L und Kaiser-Pranz-Josef-Pl.10

(fr.Gleiwitzerstr.22) sich im E.esitze der Frau Henriette

’No.thmann befinden.

2.)
der Abt .11

zur gef1.Auskunft,ob die Häuser Bahnhofstr.l und Kai ser­
f’r anz-Jos .PI . lO( fr . Gle iwit zerst r. 22) n.och der ’.’Witwe
Henriette Nothaann gehören.

3. ) Nach 1 ?Woche.
Beuthen 0 / 3 . , den 23. fiärz 1926.

x Die städt,Polizeiverwaltung.
I.A .





















Abschrift aus IV

Beuthen C/3 . , den 9 .Februar 1928 4

In der Anlage überreiche ich ergebenst Veränderungs­
zeichnung nebst statische Berechnung in doppelter Aus­

fertigung betr. das Herausbrechen einer Trennungswand

im 1.0 beiges choß meines Grundstücks Bahnhof st raße Br. 1

im Geschäft slokal der Firma Böhm, Genf ekt io ns ges chäft .

Da Herrn Böhm aus geschäftlichen Gründen außer­

ordentlich darin liegt die Veränderung recht beschleu­

nigt vornehmen zu isss ?/ollen, bitte ich ergebenst um

baldmöglichste Genehmigung.

Hochaohtungsvoll

gez. Julius Bothmann.

An die Baupolizei Beuthen 0/3 .

Vorstehende Abschrift übersenden wir mit dem

iärauchen um Prüfung und gutachtliche Äußerung.

j 1 Zeichnung liegt gegen Rückgabe b ei.

^ Beut hen 0/3 . , den 11.Februar 1928.

Die städt.Polizeiverwaltung.An

das Gewerbeaufsichtsamt

in Gleiwit z.

I .A.



Urschriftlich mit 1 -ml. ^ ^

der städt. Pclizeiverv/altung

in ^euthen ö/S

ergebenst z u r ü c k § esändtL G-egen die Errichtung der Schneider=

stule trage ich keine Bö denken, und stelle die Forderung, daß

die Fenster der Arbeitsstubc mindestens in ihrem pberen Drit=

tel zum Öffnen einzurichten.

./)i(
Gleiv/itz. den 16. Februar 1928

Der Gev/erbetat ,.



Die städt .Polizeive^Valtung. Beuthen 0/3 . d.

TV 327/28.

D e,r .Ha.uabe.s .Julius Bpthmann . , . . ronhier

hat unter dem . einen Antrag auf Er­

te_ilung der polizeilichen Erlaubnis zuB He.ransr

hi’ßohen e in e r ? rnxmungswand im. 1 , 0 he,rgssnhoß. .

auf dem Grundstü,ck Bahnhofstraße F r .l

ei ngerei cht.

Die baupolizeiliche Erlaubnis ist noch nicht

erteilt worden.

I .A.
An









Der Magis trat,
- BohnungSant­
i,A .

Beuthen O/S. , den

Zum Schreiben vom 11.d .Mts. - IV 327/28. -

Gegen die Erteilung der Bauerlaubnis an den

Hausbesitzer Julius Nothmann zur Vornahme bau­

lich e r Änderungen im I.Stockwerk seines Hauses

Bahnhofstr.i haben wir Einwendungen nicht zu er­

heben,weil die hier in Rede stehenden Räume am

1.Oktober 1918 zu Wohnzwecken nicht benutzt

wurden.

Die Bauzeichnung folgt anbei zurück.

die städt.PolizeiVerwaltung
hier.





Statisch e i-serechming

betr.das Kerausbr edlen einer Wand
im !.über oschoss des Grundstücks

Bahnhofstrasse JNr.l

Freie Länge 4.85 m

Stütz?s?eite 4.85+2.0 .20 = 5.05 m

2 ...

Belastung

a) Mauerwerk: ( alte s Mauerwerjt)

4,85(415.0,40+4,50.0,25) . 1 600 =

^ gjLgza. t e

b) Balkenlagen:

(4.85,5.70+1.75 . 500J .2 - l8100"
^ ^2 5 / ..........

- - -

c) Dachlast:

Gewählt 3 T.WP.52 mit W, =

2 5.6 caj

Beuthen O/S.,den 9- Februar 1928.





Dzialoszynski 8c Bruck
Maurermeister
Banges, m. b. H.

Abtlg. I, BauausführunginHoch-,T ief- undBetonbau

Abtlg.ll, Architekturbüro. Entwürfe,Kostenanschläge,
Beratungen, Taxen

Bankkonto: Darmstädter uQdNatio,nalfc)ank, Filiale Beuthen OS.

Postscheckkönto Breslau Nr. 254-49 :: Telefon Nr. 3931, 3932

Beuthen OS., den

Kaiserstraße 2

28, Februar^Q28

MITTEILUNG An die

Po 1iaeiverwalCj/ng/- "

Bentheyn 0/36B/R.

Betr. IV 627/25

Unter Bezugnahme auf die Baugenehmigung vom

21,d.Mts. betr,Herausbrechen einer Trennuhgswand im 1,Ober­

geschoss des G-rundstücks Bahnhofstr,Hr. 1, H errn Julias

H o t h ma n n gehörig, erklären wir hierdurch die Verant­

wortlichkeit über die Ausführung der Eisenkonstruktion auf­

grund der genehmigten Zeichnung,

Hochachtungsvoll





IV 323/gS.

I.) An. den Hausbesitzer Herrn Julius Nothmann

Zu s t .TTrk.

hier,

Bahnhofstr,Nr.1,

Bei Prüfung der auf Grund der Bauerlaubnis vom 21.2 .d .Js.

- IV 327/2Ö- auf Ihrem G-rundstück Balmhofstraße Nr.l hierselbst,

vorgenommenen baulichen Änderungen ist festgestellt worden, daß

bei dem s.Zt. erfolgten Einbau der Treppe von dem im Erdgeschoß

belegenen Laden nach dem Obergeschoß die Auswechslung des Balkens

an dem Treppenloche nicht genügend stark zur Durchführung gebracht

worden ist. Infolgedessen hat sich die Decke an dieser Stelle um

6-8 cm gesenkt. Mit Rücksicht auf den Verkehr, welcher durch die

Erweiterung der Verkaufsräume im Obergeschoß eine Vergrößerung er­

fahren wird, können durch den eingangserwähnten Zustand der Decke,

sofern dieser übelstand nicht beseitigt wird, Unglücksfälle hervor­

gerufen werden.

Im bau- und sicherheitspolizeilichen Interesse fordern wir Sie

daher auf, b;innen 2 Wochen unter das Ende des ausgewechselten Bal­

kons eine Holzstütze von 14/14 cm Stärke anbringen zu lassen, zur

Vermeidung der Ausführung im Zwangs?/ege auf Ihre Kosten, nach Ein­

ziehung eines angemessenen Kostenvorschissses.

Die Stelle, an welcher die Stütze zur Aufstellung gelangen

s o ll, wird Ihnen von unserem Etadtbauamt angegeben ?/erden.

y Sie v/ollen sich daheirMül etzterem ins Einvernehmen setzen.

2.) Nächz2 Wochen nnt z,ust:.um .

der Baukontrolle-West

Mir Peststellung, ob der Verfügung entsprochen worden ist.

3.) Nach 8 Tg.

Beuthen o/S.,den März 1928.

Die städt!PolizeiVerwaltung.

















Dzjaloszynski Bruck
Maurermeister

Bauges. m. b. H.

Abtlg. I, Bauausführung in Hoch-, Tief- und Betonbau

Abtlg. II, Architekturbüro. Entwürfe, Kostenanschläge,
Beratungen, Taxen.

Bankkonto.-’Bank für Handel u. Industrie,Filiale Beuthen OS.

Postscheckkonto Breslau No. 25449

Fernsprecher No. 691

Beuthen O.-S , den

Ring No. 11

25. April ?Q
............................................................. 19

MITTEILUNG Ad die

Polizeive

BeuthenO/S;D/R.

Betr. 60 - 780/28.

Unter Bezugnahme auf Ihr Schreiben vom jtäZfä Mts an den
Hausbesitzer Herrn Julius Nothmann , t eil e n wir er­
gebenst mit, dass wir mit der Aufstellung der Holz stütze im

Erdgeschoss des Hauses Bahnhof tr.Nr.1 beauftragt wurden und
diese im Laufe der Woche noch aufsteilen.

Hochachtungsvoll















]}. St.P

60-55^0.
Bth,

1.) Bs.

-60 V-

zur Feststellung, ob Eigentümer des Grifndstüc?}tif Kaisei

Franz-Josef Platz 10 noch Frau Zahnarzt Vally Schindle

geb. JNothmann und Bahnhofstrasse 1 Kaufmann J uliu s

JNothmann sind.

2. ) M. 2 Wochen.



BAUGESELLSCHAFT SöMOfcT7
G.M.B.H. /

AUSFÜHRUNG VON HOCH- UND TIEF-, BETON- UND EISENBETQNBAUTEN

BANKKONTEN: BANKHAUS SCHWEITZER, FREUND Sc Co., B EUTHEN O -S .
- BANKHAUS SEEMANN Ä; Co., B EUTHEN O .-S .

FERNSPRECHER No. 2 1 6 0

BEUTHEN 0.-6., d e n 24. September 19 29
GUSTy^FREITAGSTRASSE No. 13

An die

Städtische Polizei - Verwaltung

Stadtarnt 60

Beuthen 0/So

Vir führen im Hause des Herrn Julius Lothmann,

Bahnhofstrasse M r . 1 verschiedene ,kleinere’Aenderungen

aus, und zwar wird im Laden eine Trennwand gezogen und

eine T/r zum Treppenflur durchgebrooheno

Hochachtungsvoll



D.St.P .V .

60-2018/29.

,enk

Beuthen ü/b.,d. . Februar 1930.

1 .)An die Baugesellschaft Südost G.m .b .ILhier^

Z.]]. Gustav-Freytagstr. 13,

Zum_ Schreiben_ vora_ 24_.September_v_.Js. _

Die auf dem Grundstück Bahnhof Straße Nr. 1 vorgenom­
menen baulichen Änderungen sind genehmigungspflichtig.

Im baupolizeilichen Interesse ersuchen wir, binnen
r , V.

2 Wochen uns Zeichnungen in dreifacher Ausfertigung,zwei

Ausfertigungen auf Leinwand aufgezogen, für die E rteilung
der baupolizeilichen Genehmigung einzureichen.

er!.S .

äh: ?Ö)

2.)N. 2 ff.







REICHSBANK-GIRO-CONTO.

BANK-CONTO:

DRESDNER BANK.

POSTSCHECK-CONTO: BRESLAU NO. 371,

FERNSPRECH-ANSCHLUSS NO. 39 0 , 391, 3 9 2 .

DRAHTNACHRICHTEN :

NOTHMANN EISENHANDLUNG.

SIMON NOTHMANN
EISEN- UND EISENWAREN-GROSSHANDLUNG.

Stadt, Bklizeiverw

Hier.

J.-ür. 6o - 2ol8i2l-
_.Jnc?erang einesIp,deneinaanaes and. Exilc.htung ein er

Zwi^chenwajra. 1

Dnterm5. 2. ßo schrieben Sie an die Ballgesell­
schaft Südost, hier unter obigen Aktenzeichen, daß die

auf meinen Grundstück Bahnhofs t r .1 vorgenonmenen bau -
liehen Veränderungen genehmigungspflichtig wären.

Demzufolge übersende ich Ihnen mit bevorzugter Eile

die verlangten Zeichnungen in ?facher Ausführung,

2 Exemplare auf Leinwand aufgezogen, und b itt e ich um

nachträgliche Erteilung der Genehmigung.

Ergebenst

3 Zeichnunge



D.St.P.V.

60-2018/89.

,Bth., d. "’.Febr. 30.

1. )B.

41H

mit dem ErsuoJaa-n um(/ffutHchtl.Ausserung.

2.)N. 8 Tg.



D.St.P .V .

60-201S/S9-

Bth., d. 4.1930,

l.) An den Hausbeä tzer Herrn Julius Nothmänn,

hier.

Z.U . Bahnhofstr. 1.

Auf den Antrag vom 12. Februar d .J s . wird Ihnen unbe­

schadet etwaiger Rechte D ritter die polizeiliche Erlaub­

nis e r teilt, auf Ihrem Grundstücke Bahnhofstrasse Nr.!

Grundbuch-Nr.36 Scheuern und 167 Vorstadt durch Errichtung
einer Trennungwand im Laden und Durchbruch einer Tür zum

Treppenflur nach Maasgabe der beigehofteten und geprüften
Zeichnung

bauliche Änderungener!.R .

ab:

vorzunehmen.

Bei der Bauausführung sind die Bestimmungen der Bau-

polizeivcx rdnung; für die Städte dos Regi ?rungsbezirks

Oppeln vom 22.4 ./7 .7 .1927 zu beachten.

2 . ) Vorl. wegen 5 ,
— RM Baugebühren.

2a) Einzutrg. im Bau-Journal unter Nr

3.) Rjl.

-41B.K .!.­
und -60 V-

zur Kenntnis.

4.)N.8Tg.











Innenausbau von Wohn räumen, Ltäden, Büros, !Kaffees usw ., sowie auch Anfertigung ViajtiF
naeh eigenen und gegebenen Entwürfen

von einfaehster bis reiebster Ausführung

Wohnung: Gartenstrasse Hr. 13 :: Fernsprecher Hr. 2691

Bankkonto: Deutsehe Volksbank und Commerz^ und Privatbank, Beuthen O.-S.

Postseheekkonto: Amt Breslau f!r. 46615

Beuthen O,^S., den ....25 f ..A UßÜB t. . . . 1923.Q..-
Dyngosstrasse flr. 64

An die

Batipolizei.
Beuthen 0/S-

Handelghof .

Hiermit gebe ioh Ihnen zur Kenntnig,daß

im Korset tgesohäf t. lieumann, hier .Bahnhofs t,r .i, die

alten eigernen Scjjtaufengterrahmen entfernt und

neue hölzärne Rahmen eingegetzt., gowie die Auslage

. im Schaufenster um l.oo m tiefer gesetzt werden

sollen.

/Ho ohaoht.ungsvo 11













SIMON NOTHMANN
EISENWAREN-GROSSHANDLUNG.

REICHSBANK-GIRO-CONTO.

BANK-CONTO:

STADTGIROKASSE BEUTHEN O.-S,, KONTO NR. 80 ”

P tSTSCHECK-KONTO: BRESLAU NR. 371.

%ERNSPRECH-ANSCHLUSS NR. 3645, 3646.

DRAHTNACHRICHTEN:

NOTHMANN EISENHANDLUNG.

Betrifft: a

um deren Angabe bei Beantwortung gebeten wird.

BEUTHEN O.-S., den
5.8.314

Städtische ßolizeiverwal

Hier.

6§ 4 1321/31 -

Auf Grund IhreJ Schreibens vom l i . p . habe ich mich

’beschwer de führendan die Bau-Unternehmerin, die Bauaesell-

sehaft Südost gewandt and erhalte von derselben die Antwort,

daß gleichzeitig mit dekGesuch zur Bauerlaubnis s.Zt. die

angeforderte Verantwortliehkeitserklärüngeingesandtwurde.

Trotzdem will die genannte Firma eine weitere gleich

artige Erklärung iffgegibenhaben, sodaß ich annehme, daß die

Angelegenheit dadurch \hre Erledigung gefunden hat.

Sollte dem wider Irwarten nicht so sein, dgnn haben

Sie wohl die Freundlieikeit,mich unterrichtet zu halten, da­

mit ich bei der erwähn en Stelle nochmals reklamieren kann.

Hochaeitunsvoll





MITTEILUNG

Simon Nothmann, Beuthen OS.
Eisenwaren - Großhandlung

Reichsbank-Girokonto :-: Postscheckkonto Breslau Nr. 371

Stadtgirokasse Beuthen O. - S . Konto Nr. 80,11
Fernsprecher Nr. 3 645, 3646 - Telegramm-Adresse: Nothmann Eisenhandlung

Beuthen OS,, den y. 193 1.

An

Stadt. Baupolizei

Hier.

Betrifft: .........................................................

um deren Angabe bei Beantwortung gebeten wird Betr. Ladenumbau Bahnhofstr. 1.

ln obiger Angelegenheit übersende ich die Bau -

anzeige mit m,einer Unterschrift versehen.

Ho chachtun g sv o11

1 Formular.







- Formular i

Bauvorhaben

genorig - -

Der Beginn des Baues ist mindestens d,,rei Werktage vorher "anzu-"

zeigen.

Bau-Anzeige

f § 2,5 ru 4,1 der Reg.-Baupol.Verordnung v.22 .4 ./?,7.1927)V

Hiermit wird, angezeigt, _das,s i

A.) Allgemeines ( vom Bauherrn auszufüllen )

I, Harne des Bauherrn:

Wohnung:

II, Harne des Bauleite.rs!
(Architekt ,Ingenieur)--
Wohnung: - -

III, Harne Wohnung des Uni

a) Erdarbeiten

b) Maurerarb. .

c) Zimmererarb.

d) Eisenkonst;ruktionen’

den 193-

Der Bauherr­

n) Jeder Wechsel in den Rersonen ist sofort mitzuteilen.



An die Städtische Polizeiverwaäftimg, Beuthen O/B.

Wir teilen hierdurch höflichst mit,däss mr

im K eller des Grundstückes Bahnhofstrasse !,der

Firma Simen Nothmann gehörig,eine Y% Stelz

starke Trennwand ,zur Abtrennung von 2 Keilerräumen 5

ausführen6

Hochachtungsvoll

laugeSeilschaft Südost
zGom.beH.



BaugesellschaftSüdost
6. m. b.^H.

Ausführung von Hoch-

und Tief-, Beton- und Eisenbetonbauten

Beuthen O.-S.

Gustav-Freytagstraße 13

Bankkonto:

Schweitzer, Freund 8cCo., Beuthen O.-S .

Dresdner Bank, Fil. Beuthen O.-S.

Bankhaus Seemann 8cCo., Beuthen O.-S .

Fernsprecher Nr. 2 ^j60-20Q8 9

Postka

An die

Baupolizei

Beuthen O/S.







MITTEILUNG

Simon Nothmann, Beuthen OS.
Eisenwaren-Großhandlung

Reichsbank-Girokonto :-: Postscheckkonto Breslau Nr 371

Stadtgirokasse Beuthen O .-S . Konto Nr. 47

Fernsprecher Nr 3645, 3646 :-: :-: Telegramm-Adresse: Nothmann Eisenhandlung

Beuthen OS., den .1 2 . 3 r..19?A:

An

die Fol^zej-^erwaltung

Beuthen O/S.

S/B
um deren A ngabe bei Beantwortung gebeten wird.

lndenAnlagenüberreicheich
eine Zeichnung in doppelter Aus/ertlgung6etr.^bsc7z^ufcto6nafu.r
die Trebbe in "e 11ergeschoßrieinenau^sgrandstuekes Bahnho fstr .

mit der"’Bitte um baldgefl. xrüfüng

Ergebenst





D.OoB. a ,0 .P,B. Bth.,d .

1. )An

Auf den Antrag vom erteile ich Ihnen

unbeschadet aller Hechte D ritter

die polizeiliche Erlaubnis ,auf dem Grund­
stück

Grundbuchblatt Nr.

nach Maßgabe der angehefteten und geprüften
sowie unter folgenden Bedingungen
!.)B e i der Bauausführung sind die Bestimmungen der Bau-

polize!Verordnung für die Städte des Regierungsbezirks
Oppeln v .11,5.1931 u.die UnfallverhütungsVorschriften
der S chlesisch Posen ,sehen Baugewerks-Berufsgenossen=
schaft vom 17.12.1929 zu beachten,

2 .)Der Baubeginn ist.m ir auf Formular 10JL. unter Angabe
der Bauausführen­

den mindestens 5 Werktage vorher anzuzeigen.

2. )Vor!. cLS t .A.60 wes%Erh. v,
3 . )T)em B a iiRnhAin

be izüf ü,gen.
4. )Einzutr. im Bauverz. u.N,r

zur Kenntnisnahme u./F’eststellung:, ob mit dem Bau begon-









Julius Nothmanr

B_e _ u___t _ h_e _ n___0/ Beuthen O/S. ,den l? .Februar 1933.

An die

Baupolizei

B9uthen/O/S.

Ich überreichehöflichst2Blatt Zeichnungen betr.

Teilung eines Ladens inmeinem Hause Bahnhofstr. 1 mit

der höflichen Bitte,um gef!.baldigeGenehmigung für

diese Teilung.

Wie aus der Zeichnung ersichtlich wird aus dem 2

schaufenstrigen laden je1laden mit je einem Schauf

ster und besonderem Eingang geschaffen. Der Eingang in^

dem laden 1 bleibt in seinem ursprünglichen Zustand

während imladen 2 dasSchaufenster um dieBreite der

Eingangstürkleiner wird.

Hochachtungsvol1





Abschrift.

Beuthen O/S., den 17. Februar I§SS?1Julius Dothmann.

Beuthen U/S.

An die

Baupolize i

BeutJae n U/S.

Jch überreiche höflichst 2 Blatt Zeichnungen betr. Teilung

eines Ladens in meinem Bause Bahnhofstr. 1 mit der höflichen

B itte , um gef 1. baldige Genehmigung für diese Teilung.
Wie aus der Zeichnung ersichtlich wird aus dem 2 schau-

fenstrigen Laden je 1 Laden mit je einem Schaufenster und

besonderem Eingang geschaffen. Der Eingang in den Laden 1

bleibt in seinem ursprünglichen Zustand während im Laden

2 das Schaufenster um die Breite der Eingangstür kleiner wird.

hochachtungsvoll

gez. Juliu s Bothmann.

Der Oberbürgermeister
als OrtspoH^eibehörde

60^ 6^ 33^

Beuthen O/S., den 20. Februar 1933.

Obige Abschrift nebst 1 Zeichnung g ,JL übersende ich

1/ / zur g efl. Kenntnis und Stellungnahme in gewerbepolizeilichem

Jnteresse.

An

den h errn Gewerberat

in Gleiwitz.



Das Preußische
Gewerbeaufsichtsamt.

Tgb,Nr. 443/33

Urschriftlich nebst An!.

dem Herrn Oberbtirgermeist er a l s Ort s^KjlizeibehörcLe

inBeuthenO/S

ergebenst zurückgesandt. Im Arbeiterschutzinteresse zu

stellende Anforderungen sind nicht in Vorschlag zu bringen.















Beuthen O/S., den 28. Juni 1933.

An den

Magistrat, Bauabteilung

Be uthen O/S.

In der Anlageüberreiche ich erge­
benst Zeichnung indoppelter Ausfertigung betr. die

Teilung meiner im I. Obergeschoss meines Grundstücks

Bahnhofstrasse Kr. 1gelegenen Wohnung. Ds wird eine

I)reizimmerwohnung mit Küche, Bad und Jebengelass ab-

geteilt. Konstruktive Veränderungen kommen nicht in

Frage und bitte ichhöfl^ajis.t, da dieVermietung be­
reits für den 1. AagüstPve-rgenommen ißt, die Genehmi­
gung möglichst beschleunigen zu wollen.

Hochachtungsvoll

2Anlagen!



























D.O.H. als 0.P.B.

i.)
än

Herrn Bisongrosskaufmann
Julius Nothmann

Z.U.

hier.

Bahnhofstr. 1.

dd
60.1492/ " 28.12 .1933.

eri.H

ab: J

Bei der Nachprüfung der von Jhnen vorge nominenon bau­

lich en Änderungen auf Jhrem Grundstück Bahnhofstr. 1 zur

Teilung einer Grosswohnung im I . Obergeschoss wurde f e st­

gestellt, dass der Abzug eines Kohleribadeofens und eines

Gasheizofens in ejQe n Schornstein geleitet wurde. Diese

Ausführung verstösst gegen die baupolizeilichen Vor­

schriften.

Jm bau-, ordnungs-, sicherheits- und feuerpolizei­
lichen Jnteresss ersuche ich Sie, innerhalb 14 Tagen den

Gas-Heizofen an einen Schornstein anzuschliessen, in den

keine Bauchabzüge von Kohlenfeuerstätten g eleitet werden.

Jch empfehle Jhnen, sich wegen Auswahl des b etr.

Schornsteins mit dem zuständigen Bezirksschornsteinfeger­
meister ins Benehmen zu setzen.

Mach fruchtlosem Ablauf der gestellten F rist müsste

ich mich gen ötigt sehen, die Ausführung im Zwangswege auf

Jhre Kosten vorzunehmen. Heg!.:

Z.)



2. )Nach drei Wochen

41 B.K.W.

zur Feststellung, ob der Verfügung entsprochen wurde.

3 .) Nach 10 Sagen.







Die Verfügung vojar

!wird hierm it in Vortrag gebracht,

Beuthen O/S.., den

/Registratur 60.





MITTEILUNG

Simon Nothmann, Beuthen OS.
Eisenwaren-Großhandlung

Reichsbank-Girokonto :-: Postscheckkonto Breslau Nr. 371

Stadtgirokasse Beuthen O.-S . Konto Nr. 47

Fernsprecher Nr. 3645, 3646 :-: Telegram m-Adresse; Nothmann Eisenhandlung

18. Sanuar 54.
Beuthen OS., den ................. 19.........

An

Orts-po lizeibehdrde

Beathen O/S.

Hrr Zeichen :

4” triedigunSeMeibensvon

Dez?mbef 1933 teile ich Ihnen emi.t, daß -

heit bereits erlediotKarde.. ...............

M i t deutschem Gr





Beuthen U/s., den I. ^ovemwer lV334

An die

st ädt. rollze iverwb11ung,

B9uth3n Ö/S.

ln der Anlage überreiche ich ergebenst, Ze i ch-

nu;lg in doppelt er A.usDUhru:ig betr. den .2inba-. eines zwei-
roh rigen Lchornste ins im Lagerraum, sowie. Durchbruch e 1 ier
Tür, und Vermauerung ein e r zweiten, zwecks Teilung mei­
ner Büroräume im Grundstück Bahnhöf st hasse ,-;r. 1, durch­
gehend Hohenzollernstrasse.

Ich bitte höflichst die dene hnii-gung hier zu m:Lr

gut ig st. erte.ilen zu wol 1e n, uzid ze ichne

hocha?hf ungsv o l 1

Anla"gen!



























Beuthen O/S., den 2p.Oktober 32.

An den

Magistrat,

Be uthen O/S

Baupolizei.

loh überreiche hö]f4 Blatt Zeichnungen betr.

Umbau meines LqagerhauseeBahnhof sfr .1 und a

zu ei,ner vi et scher§e rk stelle und bitte um die Genehmigung zu die­

sem Umbau.

Sollte die ausnahmsweise Genehmigung durch die, Re­

gierung erforderlich sein, so bitte ich um g efl. befürwor­
tende Weitergabe. 1 - .-Y .-

Dieses Lagergebäude erhält wie aus der Zeichnung ersichtlich,

Lieht und Luft durch Glasoberliehte da es all sei tig von

gebäuden eingeschlossen i s t . DieseOberlichte haben von 2 entgegen

gesetzten Seiten aufklappbare Lüftungsflügel .Im Übrigen vird die

Werkstelle glasier te Wandbekleidungen und Fliesenbelag der Fuß­
böden erh alten .in der Mitte des Raumes eine Fußbodenentwässerung
sowie Zu-und Abflußleitung is4 vorges

Der cm Lagergebäude anschließende vordere Teil von

der Bahnhofstr. is t als Fleischerladen verm ietet. "

er Lagerraum -e

selbst steht seit Bahren leer und konnte bis jetzt nicht vermie­
tet werden.

Fs bietet sich mir bei Ausbau zu °iner Werkstelle

für den Mieter des anschließenden Gelegenheit,

den Raum wieder nutzbar zu machen.Ich b itte daher sehr,mir aus

diesen Gründen die Genehmigung nicht versagen zu wollen.

Hochachtungsvoll





Abschrift.

Beuthen O/S., den 27. Oktober 1932.

An

den Magistra

in beuthen O/S.

Baupolizei.

Sch überreiche höflichst 4 Blatt Zeichnungen betr. Umbau
meines Lagerhauses Bahnhofstrasse 1 und Hohenzollernstr. 28a
zu einer Fleischerwerkstalle und bitte um die Genehmigung zu
diesem Umbau.

S o llte die ausnahmsweise Genenmigung durch die Regierung
erforderlich sein, so bitte icn höfl. um gefl. befürwortende

. Weitergabe. -

seitig von fiachbargebäuden eingeschlossen ist. Diese überlichte
haben von 2 entgegengesetzten S eiten aufklappbare Lüftungs-
ilug el. Um_übrigen wird die Werkstelle glasierte Wandbekleidun­
gen und Miesenbelag der Fussböden erhalten. Jn der Mitte
des Baumes^eme Fussbodenentwasserung sowie Zu- und Abfluss­
leitung vorgesehen.

, Der am Lagergebäude anschliessende vordere’ Teil von der
Bahnhofstrasse ist als Fleischerladen verm ietet. Der Lagerraum
selbst steht seit 1 Jahr leer und konnte bis ietzt nicht ver­
m ietet werden. J
... Es bietet sich mir bei Ausbau zu einer Werkstelle für den
Mieter.des anschliessenden Fleischerladens Gelegenheit, den
Baum wieder nutzbar zu machen. Jch bitte daher sehr, mir aus

diesen Gründen die Genehmigung nicht versagen zu wollen.

Hochachtungsvoll
gez. J uliu s Lothmann.

Der .Oberbürgermeister
als Urtspolizeibehör

60. 19UU/32.

O/S., den 2 9 .Oktober 1932.

Obige Absohnlt nebst 1 Zeichnung g.R . übersende ich
zur Kenntnis und b aldgefl . Stellungnahme in gewerbe­
polizeilichem Jnteresse.

An

den Berrn Gewerberat

Gleiwitz.



Das Preußische
Gewerbeaufsichtsamt,

Tgb.Nr. 3608

Gleiwitz, den 4 .November 1932

Urschriftlich nebst An!.

dem Herrn Oberbürgermeister
a ls Ortspolizeibehörde

in Beuthen O/S

ergebenst zurückgesandt. Da die projektierten Arbeitsräume

ohne jede seitlich e Entlüftung und auch mangelhaft belichtet

sind, kann der Antrag nicht befürwortet werden. Dies ist bei

einer Besichtigung an Ort und Stelle dem Unternehmer m itgeteir

worden und wird dieser nunmehr ein w esentlich abgeändertes

Projekt dort vorlegen.



Das Preußische

Gewerbeaufsichtsamt.

Igb.Nr. 3703

Gleiwitz. den ?.November 1932

An

den Herrn Oberbürgerm eister

als Ortspolizeibehörde

in Beuthen O/S

Unter Bezugnahme auf mein mit gleich e r Post abgehendes

Schreiben vom 4,(1.Mts. - Tgb.Nr. 3608 - dortiges Zeichen

60,1900/32 - übersende ich in der Anlage ergebenst eine

Bauzeichnung zu dem abgeänderten Baugesuch des J ulius

N o t h mann ,dortselbst, und bemerke,mdaß zu diesem

Antrag folgende Anforderungen zu stelle n sind:

1.) Die lichtdurchlässige Fensterfläche des Haupt=

arbeitsraumes muß mindestens ein Zehntel der Fußbodenfläche

betragen und davon wenigstens ein D rittel öffenbar sein.

Soweit möglich, sind Kippflügel herzustellen,

2.) Der Ankleideraum, der Frühstücksraum der Spülraum

müssen zum mindesten eine ausreichende Bntlüftungseinrich=

tung in der Decke erhalten.

3. ) Der Kompressorraum für die Kühlanlage muß natürli=

che Belmdhtung und eine Einrichtung zur möglichst schnellen

Durchlüftung erhalten. - Für die Kühlanlage ist ein geeig=

net es Sasschutzgerät dauernd verwendungsbereit zu halten.

4.) Die Räucherkammern sind so einzurichten und zu be=

treiben, daß keine Belästigung der Arbeiter durch in den

Hauptarbeitsraum tretenden Rauch zu befürchten ist .

5.) Die Kochkessel sind mit ein er wirksamen Einrichtung

zur Abführung der entstehenaen ?/rasen auszustatten.

6.) Bei Einrichtung und Betrieb der maschinellen Anlager



sind die Vorschriften und Normen des Vereins Deutscher Elektro=

techniker und die Unfallverhütungsvorschriften der zuständigen

Berufsgenossenschaft zu beachten.

Von der Inbetriebnahme der Neuanlage b itte ich mir Mittel=

lu ng zu machen.



Zu

Die Genehmigung für

kann unter nachstehenden Bedingungen erteilt werden:

Sondervorschriften: l) Unfallverhütungsvorschriften

Besondere Bedingungen:

1) Der Baubeginn ist spätestens 5 Werktage vorher mit

Formular 10.s tfs anzuzeigen.

2 ) Die in den Bauvorlagen grün vermerkten Änderungen sind

zu beachten.





Das Eateäeaeraoyaprojdkt kaim oster folgen den Bedisgat^;en
genehmigt vterden;

l . ) Die ürandleitangen tntteeen io mögLicbßt gerader Uicfatoag
and gleichmäßigem Gefälle verlegt und euoreiobend mit

keiaigMySöffoMüeo versehen weruen.

Alle i’aHetzänge müssen als Tntlüftangsleitongen senk­
recht and ohne Laersahnittsveränderangen bis über rach

geführt werden.

die .u;ieerzuloitung, die Lßülkäeten and pülklosettu
seihet teilslen gegen Frost sicher geschützt werden.

A lle i.einigenjukappen sowie d ie HofSinkkästen müssen

ordnen_ .müSig freigelegt and asapflastert werden, damit

die. eiben jederzeit aofzofioden sind.

Alle in den Kellerräumen befindlichen Installationst-i!n

müseea gegen Uberwibweuiaangagefhhr darob i:üokstaaklappeo

mit ieststellVorrichtungen sicher uesobtttst werden.

Alle j%gelv^raoblüsae in den ^ellerräuaaen müssen lo ft-

und wasserdicht verschlossen werden.





V.G.S. alsG.p.S. Bth. O/S ., den 21.November 1932.

Tgb. Nr. 60.

Baukhein.
An den Hausbesitzer Herrn Julius Nothmann

z. u. in Beuthen U/H.

Bahniiof-
"

Str.,Nr. 1.

Auf den Antrag vom 2 7 . V. Uts. erteile ich Ihnen unbeschadet aller Rechte Dritter

die polizeiliche Erlaubnis, auf dem Grundstücke Bahnhofstrasoe Nr. 1

Grundbuchblatt Nr. 36 Scheuern u. 167 VoretaÄ , nach Maßgabe der angehefteten

und geprüften Bauvorlagen

bauliche Ander uni;an

2ur Hinrichtung einer ?1eischere ir/erkstatt in bisherigen
lagerräuwen.

Bei der Bauausführung sind die Bestimmungen der Regierungs-Baupolizeiverordnung vom

12. 4. 1932, sowie die nachstehend aufgeführten Sondervorschriften und besonderen Bedingungen zu

beachten.

Bauordnung:

Auf die Erfüllung der folgenden Bestimmungen mache ich besonders aufmerksam.

1. Der Baubeginn ist spätestens 5 Werktage vorher unter Verwendung des beiliegenden Vor­
druckes anzuzeigen.

2. I m Interesse der Arbeiterfürsorge und zur Vermeidung von Unglückssällen wird aus die Be­

achtung der Vorschriften des § 33 der Baupolizeiverordnung und der Unfallverhütungsvor­
schriften der Schlesisch-Posenschen Baugewerks-Berufsgenossenschast hingewiesen.

3. Von den Bauvorlagen darf bei Ausführung des Baues nur mit meiner Genehmigung, dre

vorher einzuholen ist, abgewichen werden (Z 367 Z. 15 des Reichsstrafgesetzbuches).

4. Der Bauschein ist mit den genehmigten Bauvorlagen und allen Nachträgen stets auf der

Baustelle bereit zu halten.

Vordruck 1 K.M.IIB.28832



1.) Die Bestimmungen der Regierungs-Polizeiäerordnung vom 22.9,

1902 betreffend die Be= und Entwässerungsanlage der Stadt

Beuthen O/S.

2.) Sie Bestimmungen der Regierungs-Polizeivorordnung vom

2. 7. 1926 betr. den Verkehr mit Floisohwaren.

S.) Die Vorsctiriften und Normen des Vereins Deutscher Elektro-

verhütungs-
techniker und die Unfallvorschriften der zuständigen

Berufsgenoäeenschaft.
4. ) Die Bestimmungen über d ie b ei Hochbauten anzunehmenden

Belastungen und die zulässigen Beanspruchungen der Bau-
-

Stoffe.

1.) Die in der Zeichnung grün vermerkten Änderungen sind zu

beachten.

2.) Soweit die neu zu errichtenden 12 cm starken Wände nicht

auf darunterliegenden Kellermauern stehen, sind Träger
anzuordnen, deren Tragfähigke t noch nachzuv?eisen i s t .

S.) Der Schornstein ist so hoch zu führen, dass Rauch- und

Russbelästigungen vermieden werden. Für ausreichende

Schornsteinvarankerung ist zu sorgen.

4.) Der Fussboden der Werkstatt muss massiv sein und Gefälle

nach der Pussbodenentwasserung haben.

5.) Die fiande müssen mit einen abwaschbaren Plattenbelag bis

zu angemessener Höhe versehen oder mit Ölfarbe gestrichen
werden.

e.)



6,) Störende Geräusche durch den M,aschinelie n föiebfj/ind mög­
lich st zu vermeiden.

?.) Der Vorraum i s t f ü r Zwecke,verbunden mit dem dauernden Aufent­
halt von Menschen ungeeignet, da er weder belichtet noch aus­
reichend entlüftet werden kann.

:o.

8.) Die Abortanlage i st gegen den Vorraum, der vom Laden nur

durah eine halbhohe Wand abgegrenzt werden s o l l , möglichst
dicht abzuschliessen.

9.) Die lichtduzohlüssige Fensterfläche des Hauptarbeitsraumea
muss mindestens 1/1U der Fusabodenflache betragen und davon

wenigstens 1/3 öffenbar sein . Soweit möglich, sind Kipp-
flüge^yherausteilen.

IO.) Der Ank!eideraum, der Frühstücksraum und der Spülraum müssen

xeb mindestens eine ausreichende Entlüftungseinx/ichtung
in der Decke erhalten.

H .) Der Äompressorraum für die Kühlanlage muss n atürlich e Belichtung
und eine Einrichtung zur möglichst schnellen Entlüftung er­
halten.

12.) Für die Kühlanlage i s t ein geeignetes .üaaeohutzgerf.t dauernd

ver"vndungsbereit zu halten.

13.) Die Baucherkammern sind so einzurichten und zu betreiben,
dass keine Belästigung der Arbeiter durch in den Iauptar-
beitsraum tretenden Rauohzu befürchten ist.

14.) Die Kochkessel sind mit einer wirksamen Einrichtung zur Ab­
führung der entstehenden !rasen uuszustatten.

15.) Jn der T.erkstatt muss ein ordnungsmässiger Fettabscheider

von mindestens 4ÜU mm lichterV eite eingesetzt werden.

lti.) Die Grundltiitfcngen müssen in möglichst grader Richtung und

gleicher.seigen Gefalle verlegt und ausreichend mit Reini­
gung ^Öffnungen versehen werden.

\ I?.) Alle Falletränge müssen als Snt!üftungsleitungen senkrecht

und ohne Querscl nittsveränderungen bis über Dach geführt
werden.

18.) Die iassorzuleitung, die Spülkasten und Spülklosetts selbst

müssen gegen Frost sicher geschützt werden.



1 9 .) Alle nei nigungskappen sowie die H ofsinkkästen müssen

ordnun s r saig frei elegt und umpflastert werden, damit

sie jederzeit aufzufinden sind.

20.) Alle in den Kellerräumen befindlichen Jnatallationetelle

sind gegen Uberachv?emmun, s g efah r durch Rückstauklappen
mit Festatellvorrichtun en sicher zu schützen.

21.) Alle BUgelversohlüsse in den Kellerr: umen sind luft- und

wasserdicht zu verschließe;n.

22.) Die jetzigen Abortanla. en müssen inbod in: t an die neue

Schmutzwasserleitung angeschlassen werden.





Auf dem Grundstück Bahnhofstrasse Nr. 1, dem

Hausbesitzer Nothmann gehörig, werden z.Zt. durch die

Fa. Pinczower von hier, bauliche Änderungen zur E rrich­

tung einer Fleischerwerkstatt zur Ausführung gebracht.

Da bei der vorgenommenen Kontrolle festgestellt wurde,
-

dass bei der Ausführung de r Bauarbeiten Abweichungen
von dem genehmigten Bauplan vorgenommen wurden, auf dem

Gewölbe und Kappenträger der Kellerdecke 12 cm stark e

Wände errichtet und für die belasteten Kappenträger

sowie eingebaute ünterzüge bisher kein Nachweis erbracht
über

wurde, i s t es notw endig,/die vorgenommene Abweichung

die Unterlagen zu fordern und über die Tragfähigkeit

der Kappenträger und für die eingebauten Unterzüge

den Nachweis zu erbringen.
Beuthen O/S., den 13.12 .32

St.A .41 B.K.W.

Dem St.A .60

zur Veranlassung des Weiteren

überreicht.

Bth., d . 13.12 .32

St.A .41











BeuthenW S . , den 1933.

An das

Stadtbauamt

Beuksfien O/S.

Ich überreiche hierdurch höfl. 3 Blatt

Zeichnungen und statische Berechnungen betreffend den

Umbau meines Lagerhauses Bahnhofstr. 1 und Hohenzollern str

zu einer F!ei scher eiwerk Stätteolsha^TUraczu den bereits

einge reic’htenZeichnungen.

Gleichzeitig teile ich höfl. mit, daß

die Bauarbeiten beendet sind und bitte um Abnahme,

Hochachtungsvoll











Das Preaßische

Gev/erb eauf sichtsamt

Igb.Nr. 323

Gleiwitz, den 9.Februat 1933

An

den Herrn Oberbürgermeister

als Ortspoiizeibehörde

inB\/uthen O/S

Die mit gef!.Sehreiben vom ß.d.Mts. -6 0 .122/33 -

übermitbelte Zeichnung zu einem Baugesuch des p.Nothmann

dortselbst, sende ich in der Anlage ergebenst zurück.

Die neuen Fleisch er eiv/erkstätten sind bereits im Betriebe

und in diesem Zustande von hier aus vor einiger Zeit be=

sichtigt worden. Nachträgliche Anforderungen im Arbeiter=

schutzinteresse sind nicht namhaft zu machen.



Statische Berechnung

betr. Umbau des Lagerhauses

Bahnhofstrasse 1 Hohenzollernstrf

Des Herrn Julius Nothmann

Pos.lt Fensterträger.

Freie Länge l/TOjn_ Stü tzweite i ,9c m

Belastung: gleichmässig durch Mauerwerk.

1,70.2,00.0,25.1800 = 1530 Kg.

Durch Balkendecke

l f7Q.5 .50 .600 = 1785 Kg

Durch Dachlast

1.70.5.50 .250 = 744 Kg

" 06 O"”Kg

W=4060.190= 80cm

8 .1800
_ ______

Gew. 1NP 10

Hinten2NP18

Mit zusammen W = 144 2 PI. 25/25

Pos. 2 Unterzugsträger unter Kühlhauswand

im Keller.

,,.Freie Länge zwischen den Pfeilern 2,25 m

Stützweite: 2,40 m



Belastung gleichmässig durch

Mauerwerk

2,25.3,70.0 ,25.1800 3644 Kg

I sollerung

2,85.3,0.0 ,12 .200 160 ,,

Decke :über Kühl raum --

2,25.2^75 . 200
_,618 ,,

"2 - 4422- Kg
3 (______

W= 4420.24C__ = 110 cm

- 87l2ÖÖ-
________ _____

.

Gew.2NP14

MitW=163cm

Pos.3 Kappenträger über Keller. Vorhanden.

Freie Länge 4,8n m

Stützweite 5,00 m

Kappenbreite 1,40 m

Belastung gleichmässig.
2

Durch Deckenist mit 800 füg m

Durch neu aufgestellte Wand \ steinstrk.

4,80.1 ,40.800= 5673 Kg

4,80.0,12.4,70.1800 = 4860 ,,

10236 Kg

Erforderlich 1 N P 28

Vorhanden 1NP36

Beuthen O/S den 30.Dezember 1932























H.O .B .als O.P.B.

1s

An

Herrn Hau,sbesitzer
Julius Nothmann,

hier,

Bahnhofstr.1 .Z.U.

Er!.F .

ab:^

60-1488/33 14.7.33.

B ei Nachprüfung der Bauausführung
zur Einrichtung einer Fleischerwerkstatt
auf Ihrem Grundstück Bahnhofstrasse 1
wurde festgostellt, daß a n der _Hoftreppe
ein Handlauf und vor dem Ofen im Aufent-
haltsraum e in Ofenblech f e h l t . Außerdeu.
lagert in Hof verschiedenes Ä1tuet eriale

Im teu- und ordnungspolizeilichen
Interesse werden Sie deher er sucht. den
Handlauf und das Ofenblech innerhalb 14
Tagen anzubringen. Auch ist das Altma­
terial in derselben Frist zu beseitigen.

Nach fruchtlosem Ablauf der F rist
müßte ich Zwangsmassnahmen ergreifen .

Begl.
2. Nach 3 lochen 41 B.K.W. zur Feststellung,

ob der Verfügung entsprochen wurde.

3. Nach 10 Tg.













D.O.B. als O.!.B .

i.)

An

Herrn Hausbesitzer

Juliu s Nothmann

HieTj,_

Z.U. Bahnhofstr. 1 .

erl,H.

ab:

3.1 .1934.

Es wurde festgestellt, dass Jhre Grundstücksnachbarn

durch den Bauch aus dem auf Jhrem Grundstück für den

Fleischereibetrieb neu hergestellten Schornstein belästigt
werden.

Jm bau-, ordnungs- und gesundheitspolize iliehen Jnter-

esse ersucne ich Sie daher, im Frühjehr d. J s. den Schorn­
s t e i n so hoch zu führen, dass Bauchbelästigung an nicht

mehr Vorkommen.

Sollten Sie dieser Verfügung nicht entsprechen, so müß­

te ich mich genötigt sehen, Zwangsmassnahmen zu erfreifen.

2.) IN. 3 Monaten Begl.

41 B.K.W.-

zur Feststellung, ob der Verfügung entsprochen wurde.

S.) N. 10 Tagen.

J.V .







Fernsprecher Nr. 4575

Bank-Konto:

Dresdner Bank, Beuthen O.-S .

Stadtgirokasse Beuthen O -S.

Postschließfach Nr. 4 4 9

BAHNHOFSTRASSE 1

BEUTHEN O.-S., den
23. Februar 1934

Herrn

Oberbürgermeister a ls O rtspolizeibehörde

Beuthen O/S.

"

r

Nehme Bezug auf Ihr Schreiben.vom 3.1 -34 gerichtet

an Herrn Julius Nothmann, Beuthen O/B., welches mir überreicht wurde,

und musste durch Beobachtung des Schornstein1s feststellen,dass die

Rauchentwicklung nicht so gross ist und zeitweise die sn liegenden

Schornsteine mehr Rauch entwickeln, Der Schornstein hat die vorschrifte-

mässige Höhe und dürfte auch die Erhöhung desselben zwecklos s ein ,

Ich bitte dies von Sachverständigen begutachten zu lassen, Die Grund­

stücksnachbarn sind daher meiner Ansicht nach zu einer Beschv/erde nicht

berechtigt,

Hochachtungsvoll.





















Kurt Vo1ff
Mag.Baurat a.D.

Beuthen O/S,, den 2.1
Kantstr. 2, Fernruf

Dem Herrn Oberbürgermeister
Sta dt bau P-olizei amt
in Beut,hen 0/3,

überreic,he ich in der Anlage namens d°r Han 3be-

s it%. er Zeichnungen in dreifacher Ausfertigung betr.

klein.°re Itobauarbeiten im 2. Stockwerk d°e G-rund­
stücks Ba hnhof s tra sse 1. Es so! l%öhne Vornahme

gröss°rer konstruktiver Änderungen durch das

Au:fführen von Hohlsteinwänden^ Nebenräume/f wie

Küche, Bad,usw. abgeteilt werden.

Ich bitte , mir zu diesen Arbeiten die baupolizei­
liche G-enehmigun:g erteilen zu wollen.





Zu 43 - 401/37.

Die Änderung an der Entwässerungsanlage des Grundstücks

Bahnhofstrasse 1 kann unter folgenden Bedingungen geneh­
migt werden:

1) Bei der Ausführung der Arbeiten ist die Polizeiverord­

nung über den Bau und Betrieb von Grundstücksentwässe­

rungsanlagen vom 5.12 .1933 zu beachten.

2) Der Beginn der Arbeiten i s t mindestens 5 Tage vorher

dem Stadtbauamt, Stadtentwasserung, anzuzeigen.

Bth., d. 5 .4 .1937.

St.A . 4-1/4.























Zu Anfrage Nr. v o m ..... ................ 193

Schornsteinuntersuchung

Für das in der oben genannten Anlage zur Aufstellung kommende Gasgerät gebe ich den

v auf untenstehender Skizze (Grundriß und Aufriß) kenntlich gemachten Zug frei - ist ein freier Zug

nicht verfügbar. Es wird deshalb folgender Ausweg vorgeschlagen:

Für geänderte Vorschläge und deren Regelung mit dem Schomsteinfegbj^ h t e r ff i u-dcseite verwenden!

Städtische Baupolizei
Beuthen O.-S .

Hindenburg

Die Anlage wurde, wie vorstehend vorgeschlagen - mit den angegebenen Änderungen -

.... installiert und von uns abgenommen.

Unterschrift des Prüfbeamten:



Nachdem das Gaswerk und der Bezirksschornsteißfeger­
m e i ste r gegen den Einbau und Abzug des Gasbadeofens

keine Bedenken zu erheben haben, kann die beantragte

Genehmigung e r t e i l t werden.

Beuthen O/S., den

St. A..4/.





















1) Herrn Fleisehermeister

Georg;,Tos1er,

3euthen6/S,
Salinf:Dfstr, 1 .

Z.U.

Juni 2941,

lach § 3 der Verordnung iberj TettabvC.:,eih y com 1 a ,4 ,40
( .231,ö ,634} sind bei hestehenden 3etrieben, in aeneh durch fett^

halt!, e :bwäeser ,-;rößeroü. .:v;exv Fettschla.rnea u . l : 11c , i n den

G;rundetüoksent wh s o erun:;san 1^gen Fettabecl;eider e i izub uen, ;|e r

im Ihrem fiei ^ c ,orc-ibetriO/ i eö-.cu vorhandene E-ettsbeeheider eetw

a g rieh t n ich t den Bedingungen des PrHfausschuaaee und muß daher

durch ei.:er neuen dettabsehvi!er in einer OrtfGc vor; vintieatene

7 ,lter ersetzt ;erden, Ich ercuehe :ie, innerhrl,b 6 echten einen

vor 3C-;-ri:tsn-al 1 1it vac;.aider einzuomen, ,er btiabeehelder

:roß mach einen vom veiu- .arbelteninister xne:a ; . : .. /penplan
au3gef:-art ’werden; die iygetiprvfung wird weei irr

ettabsc. ei der beim )eutocrem Gemeind-e tag in :-erlir 0 2, ’tra-"

lau er trade 42/45, voraenc..:1....en, ..ero At : nft er,5 1:lt aa-et

das -taütbrun .;i:s M.;t, ,taäientgräsaermg, ?or de: ;i:ibau stad mir

die Zeichnungen in dreifacher Aaaiertigun sur :-rifung und 2e^

-:e,j.ii, an_- einsure eehon,

,O l!ten ,ie dieser Verf:/.uav: nicht er,ispruc !an, 80

. hrde ich aioh ren3t:L ;t sehe -, den . ,,ttabs-c" ei. er aur Ihre3Ecsten

ia.- Znm:v swe.,.e sirbuuen nu laeeeB,



43-659/4J

1,An Herrn Fleischermeister Georg Mo s 1 e r

Z.U . hier, Bahnhofstr.1

Mit Bezug auf meine Verfügung vom 23.6 .1941-43.659/41-

betr.Hiihau eines Fettabscheiders für Ihren Fleischerei=

betrieb ersuche ich Sie nochmals,innerhalb 3 Wochen die

vorschriftsmäßigen Zeichnungen in^dreifacher Ausferti=

gung zur Prüfung und Genehmigung einzureichen ,Nachher=

gebnislosem Ablauf dieser letzten Frist^ werde ich einen

angemessenen Kostenvorschuß von Ihnen e iniieh e n und die

Zeichnungen im Zwangswege anfertigen lassen.

- Beg!.­
a , Nach 3 Wochen.

B.d .13.8 .1941

D.OB.a.OPB.

I.V .

er!. Por.

ab:































Zu Anfrage Nr. vom 193

Schornsteinuntersuchung
Heb ,.:innoistr....s 8e. . Str. Nr. 1 Stockw. 2........ Anlage: 2ii

-dt-ofe-ns M. Bad............................ Mieter: ,.B.Ölim.,.Kaufmann...
Hausbesitzer -Bomiuel t Beutlien O/S, sira=cc Am Bahntiof-z

Für das in der oben genannten Anlage zur Aufstellung kommende Gasgerät gebe ich den

auf untenstehender Skizze (Grundriss und Aufriss) kenntlich gemachten Zug frei — i§tein freilr Zug
nicht verfügbar. Es wird deshalb folgender Ausweg vorgeschlagen:

Für geänderte Vorschläge und deren Regelung mit dem Schornsteinfegertnei§fö/Rüek|^^ virwenden.

Städtische Baupolizei

Die Anlage wurde, wie vorstehend vorgeschlagen - mit den angegebenen Aenderungen -

Beuthen-Hindenburg-Gleiwitz, d.
^

19^

Verbandsgaswerk Oberschlesien G. m. b. H.

Unterschrift des Prüfbeamten















Vorlage.

Auf telef. Anruf betr. einer schadhaften Blkendeck^^Uf dem

Grundstück Bahnhofstr. 1 .begab sich Unterzeichneter an Cm MnJ.

Stelle und stellte fest, daß die Balkendecke in der Küche sowie

im Baderaum der Mosler1sehen Wohnung I. Etg. bis ca. 10 cm durch­

gebogen i s t . Da es sich um eine Holzbalkendecke über den Mosler-L

sehen Verkaufs” und Frühstücksräumen handelt und d ie Holzbalkendek-

ke mit Fliesenbelag versehen ist, kann der durchgebogene Zustand

der Decke n icht geduldet werden.

Um U nglücksfällen vorzubeugen i s t dem Zwangsverwalter des

trag!,. Grundstücks Herrn Gomnlelt auf zugeben, sich umgehend mit

einem Unternehmer in Verbindung zu setzen und einen T eil der Bal­
kendecke durch Aufnahme der F liese n und Bretter zur Nachprüfung

freilegen lassen.%

Bei der Freilegung der Balkendecke ist die Baupolizei zur

Nachprüfung und weiterer Veranlassung hinzuzuziehen.

Beuthen O/S., den 2. April 1942.

Dem

St.A . 43 zur weiteren Veranlassung.
Baukpntrolleur.













JOSEF SWIENTY - BAUGESCHÄFT
BEUTHEN OS.
Osflandsfra (je 47

Fernsprecher Nr. 4767 Sw/Ko ,

Gegründet 19 12

Bankkonto:

Stadt-Sparkasse Beuthen O S . N r. 5855

Volksbank e. G . m. b. H . Beuthen OS.

Volksbank Tarnowitz

TARNOWITZ
Krakauer Straf)e 1

Fernsprecher Nr. 218

Beu.then0/S.Den 6.Mai1942.

Herrn

Oberbürgermeister a ls

Ortspolizeibehörde

Beuthen O/S,

Betr: Grundstück Beuthen O/S Bahnhofstr, l t

Seitens des Herrn Zwangsverwalters GommeKfc bin ich beauf­
tragt worden,, die über den Verkaufsräumen der Fa, Fleisch -

Uo W urstgeschäft Georg Mosler sehr durchgebo§ene Balkendecke

zu untersuchen, ,

Gemeinsam mit der Baupolizei wurde an Ort und Stelle festge­
s t e llt , dass die Durchbiegung der Decke durch einen ange-

fkulten Balken entstanden i s t , Zur Behebung des Schadens muss

der.Balken beiderseitig durch ein ü.- Eisen abgefangen wer­
den^ Ebenso muss zwischen den anderen v ollständig gesunden
Balken des Raumes (Badestube) noch ein Träger Norm alprofil
22 ve rlegt werden.. Auf die nun heben dem Balken angebrachten
2 U,-Eisen Norma^profil 20 und auf dem Normalprofil 22 ver­

legten Trägern eine 8 cm strk, Eisenbetondecke mit vorsehri fts

mässiger Isolierung hergestellt werden,

Ich bitte, mir für diese notwendigen Träger und Rundeisen die

Kennziffer bewilligen zu wollen und beträgt die Kilozahl

des Trägers, der U,-Bisen und eines seitlichen Trägers am

Schornstein rd, 600,00 Kilo und für hie Eisenbetondecke

in einem Ausmass von 2 2 ,oo i 300,00 K ilo ,, im Gesamtbetrag
von Kennziffern über Kilo 900,oo.

Die Statisch e Beredhnung für die Träger und die BisenTbeton-

d.oM I ,d de, Baupolizei an==hli=Beend noch vor Inangri,f.

b,w ,



nähme der Arbeiten eingereicht wetfden.

Ich bitte, die Angelegenheit recht bald erledigen zu wollen,
damit in den Arbeiten, in Anbetracht der bestehenden Gefahr^

keine Verzögerung eintritto-

Heil Hitleer!











BEUTHEN OS.

Ostlandsfrafje 47

Fernsprecher Nr. 4767

n A-r
Sw/K

Gegründet 1912

Bankkonto:

Stadt-Sparkasse Beuthen OS. Nr. 5855

Volksbank e. G . m. b. H. Beuthen OS.

Volksbank Tarnowitz

TARNOWITZ
Krakauer Straf)e 1

f:ernsprecher Niv.218

Hyrrn

Oberbürgermeister als

ßprts Polizeibehörde

Beut iien 0/ .

ßetr oIiir Zeic oen 43.3i0/4-2 . kein Sehr cid i vom 6,5. T;r Seh.re
ben vom 38.3 , betr. ArböitüZ in ^rimdstllolF’^n/i!in’"0/1^7
Bahnhofstr.

_

1.

Anbei übersende ich Ihnen den statisch en II, chv:eis für

Die statisch e Berechnung habe ich schon für -,.j_e gesamte l)ecke
ferti._ ;gest e ilt, jedoch hat sich bei den Arbeiten ers;ehen,
dass die Decke in dem Küchenraum noch gut e rh alten und fo!/::;;­
dessen nur die Decke in der Badestube neu h erg estellt ?;erden
musste.

Wir haben zur Behebung des Schadens,an dem, die Babitz-

wand tragenden Balken, welcher durchgebogen und durch die

dauernde Nässe in seiner Tragkraft geschwächt, an den Seiten

nach vorheriger guter Isolierung, je ein U-Eisen HP22 ange­
bracht. Der Balken wird durch die U-Eisen m ittels 3 Bolzen

in der richtigen Lage gehalten und ist garnicht mehr belastet

Zht Vervollständigung: der Decke wurde noch e in Träger neben

den anderen Balken verlegt. Als 4. Träger, welc.her sc o;; in

der a lten Badestube vorhanden war, i s t n in die Decke in der

. Badestube nachher massiv ausgebildet worden.
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